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Aus Pforzheim
„Unser Opfer nicht vergeblich . .
Zur 1. Haussammlung für das Kriegshilfswerk für

das DRK am Sonntag
Unsere Opfer dürfen nicht vergeblich sein . . .

schrieb ein Gefreiter von der Ostfront und gab da¬
mit dem schlichten und doch ergreifend -» Rekennt-
nis seines soldatischen Erlebens während der har¬
ten Winterschlacht ini Osten den Abschluß .

Opfer ! Zum flammenden ft« na ! ist dieses Wort
ernporgcwächscn im Gluthauch dieses Krieges ; es
ergeht als höchste ftordcrung täglich und stündlich
an die Kämpfenden im Feindesland und ist zur hei¬
ligen Verpflichtung für uns in der Heimat ge¬worden , mehr als je zuvor in den schweren Monaten
der Bewährung .

Wir sind unseren Soldaten aufs engste verbun¬
den . nicht nur im ehrenden Gedenken , sondern auch
durch die helfende Tat . lind wenn nunmehr das
K r i e g s h i l f s w e r k für das Deutsche
Rote Kreuz an die Gebevercitschaft appelliert ,
so gibt cs -feinen , der diesen Ruf nicht verstanden
hätte in seiner ganzen Bedeutung . Ebenso, wie un¬
sere Truppen ihre Leistungen bis zu einem Höchst¬
maß gesteigert haben , wollen wir im Gedanken an
ihre bisherigen , gegenwärtigen und noch kommenden
Aufgaben zum verstärkte» Einsatz bereit sein-, wenn
die Hand der Heimat die Wunden des Krieges mit
lindern soll .

Kameradschaft bclvährt sich hundertfältig in de »
vordersten Linien , wenn cs gilt , Verletzte zu bergen,
ihnen erste Hilfe zu leisten . Kameraden wollen auch
wir werden im Dienste an unseren ^ verwundeten
Soldaten beim Ausbau der weiteren Maßnahmen
zu ihrer Genesung ; Kameraden , die das -Gebot der
Stunde zur Pflicht des Herzens gemacht haben .

Dr . L. H.

Karfreitag gesetzlicher Keiertag
Soweit der Karfreitag als gesetzlicher

r eiertag eingeführt ist , tritt sn diesem Jahre
eine Aenderung ein.

Die Bolizei meldet
Tot aufgesunden

Gestern vormittag gegen 11 Uhr wurde in der Küche
eines Hauses in der Dr . Fritz-Todt-Straße ein Ehepaar , 83
und 71 tzahre alt, tot ausgefunden. Die Todesursache ist
noch nicht genau festgestellt . Ls liegt wahrscheinlich ein Un .
fall oor . Andere Personen trifft an dem Tode des Ehepaars
keine Schuld .

„Das größte Bauvorhaben seit der Errichtung
dir Pyramiden "

nennt die Presse des verbündeten Japan den
gewaltigen , von den Männern der OT geschaf¬
fenen Wall , der Europas Westküste gegen je¬
den feindlichen Angriffsversuch schützt . Hier
entsteht wieder einer der mächtigen U - Boot -
Bunker . Der Rohbau läßt die gigantischen Aus¬
maße erkennen . Riesige Krane und Menschen
wirken wie winziges Spielzeug neben den ra¬
genden Mauern . PK -Kriegsber . Lysiak (Sch )

Rundfunk am Samstag:
R e i ch s p r o g r a in m . 12,35— 12 .45 Uhr : Der Bericht

zur Lage . — 14.15—15 Uhr : Unterhaltung mit Willy Etei-
ner . — 15—15 .311 Uhr : Traversa Schöner spielt auf . — 18
bis 18 Uhr : Bunter Samstag -Nachmittag. — 18—18 .10 Uhr :
Hörszene. — 18.30—10 Uhr : Der Zeitspiegel. — 10.15 bis
10 .30 Uhr : Frontberichte. — 20 .20—21 Uhr : Zur gutenLaune. — 21 —21 .30 Uhr : Das deutsche Tanz- und Unter-
Haltungsorchester. — 21.30—22 Uhr : Kleines Konzert.

Deutschlandsender . 11 .30— 12 Uhr : lieber Land
und Meer . —• 17.10— 18.30 Uhr : Von Dach bis Pfitzner. —
20 .15—22 Uhr : „Hansel und Gretel" und „Puppenfee" .
Rundfunk am Sonntag:

Reichsprogramm . 0—10 Uhr : „Schatzkästlein " . —
10 .15—11 Uhr : „Beethoven" mit einer Hörszcne von Hohl -
baum . — 11 —11 .30 Uhr : Vorschau aus das Rundfunkpro-
gramm. — 11 .35—12 Uhr : Johann -Strauß -Konzert. — 12.40
bis 14 Uhr : Das deutsche Volkskouzcrt. — 14.30—15 Uhr :
Wieman erzählt Märchen. — 15—15.30 Uhr : Kulturfilm -
musik. — 15 .30— 18 Uhr : Hans Busch spielt auf . — 16—18
Ahr : „Feldpost-Rundfunk" . — 18—18 Uhr : Trapp . Rcspighi
— 20.20—22 '

Uhr : Große Unterhaltungsseudung .
Deutschlandsender . 8—8.30 Uhr : Bach -Orgel-

lonzert . — 15.30 15.55 Uhr : Solistenmusik non Schumann.
— ' S—10 Uhr : Unterhaltsame Weisen der Gegenwart. —
^0 .15—21 Uhr : Lieder der Nacht . — 21—22 Uhr : Haydn
„Jahreszeiten ".

Warum ist -er Mohnungsraum knapp?
Sie Aufgabe -er stüdtWen WhtznimMelle

Eine der meist interessierenden und gelesenen nung zu verschaffen. Man kann sich vorftellen, daß
Rubriken im Anzeigenteil einer Zeitung ist heute die das nicht leicht ist, zumal neben der rein sachlichen
des Wohnungsmarktes , vor allem des Wohnungs - Angelegenheit auch noch psychologische Momente in Äe-
tauschcs, in zweiter Linie dann der Wohnungsver - rracht gezogen werden müssen, denn Mieter wie Ver¬
mietung . Denn es herrscht großer Mangel an Woh- mieter haben oftmals Wünsche,die nicht immer als un -
nungcn und derjenige , der heute eine Wohnung sucht , berechtigt abgewiesen werden können. Wer ist nun be¬
wirb schwer etwas finden , zumal er erst verschie - zugsberechtigt , d . h . , wer hat die größten Aussichten
dene Voraussetzungen erfüllen muß , die ihn berech- durch Vermittlung der Wohnungsstelle eine Wohnung
tigcn , eine freiwerdende Wohnung zu mieten . Um zu bekommen? Nach der neuesten Wohnraumlen -
eine geordnete Wohnraumlenkung während des kungs-Verordnung , zu der allerdings noch die Durch-
Kricges zu gewährleisten , sah sich bekanntlich der führungsbestimmungen fehlen , wird unter bevorrech -
Jtaat veranlaßt , den gesamten Wohnungsmarkt un - ligten und begünstigten Bewerbern für eine Wohnung
rer seine Kontrolle zu nehmen und ihn durch Verord - unterschieden. Unter die erste Stufe fallen : 1 . Kriegs -
»ungcn in die Bahnen zu lenken, die den Erforder - Versehrte der Stufe IV , 2 . Träger des Eichenlaubes ,
nisscn des Krieges entsprechen. 3 . Familien , in denen mehr als zwei Angehörige

In Baden war Pforzheim eine der ersten Städte , durch Kriegseinwirkung ihr Leben ließen , 4 . förde-
das vor nunmehr einem Jahr eine städtische Woh- rungswürdige Familien mit mindestens fünf min -
nungsstcllc einrichtcte. Wir haben ihrem Leiter , Ver - derjährigen Kindern und 6 . T«talfliegergeschädigte .
waltungsinspektor Stößer , dieser Tage einen Besuch " Unter begünstigte Bewerber wurden ausgenommen :
abgcstattet , um Näheres über die Tätigkeit der städt . 1 . Kriegsversehrte der Stufe II und III mit mindestens
Wohnnngsstelle und über die Wohnungslage in einem minderjährigen Kind , 2. Träger des Ritter -
Pforzheim zu erfahren .

' kreuzes, 3. Familien , in denen mindestens ein An-
Man darf sich unter der städtischen Wohnungs - gehöriges durch Kriegseinwirkung sein Leben ließ,

stelle , die im Rathaus untergebracht ist , nicht einen und 4 . förderungswürdige Familien mit mindestens
großen komplizierte» Apparat vorstellen, sondern die vier Kindern . Für diese bevorrechtigen und begün-
Stclle setzt sich aus nur fünf Mitarbeitern zusam- fügten Wohnungssuchenden setzt sich die WohnungS-
meu, die bestrebt sind , alle Fragen und Entscheidun- stelle in erster Linie ein . Ueberblickt man die Sta¬
gen so schnell wie möglich zu fällen . Wenn wir hö- tistik des ersten Tätigkeitsjahres der hiesigen städt.
ren . daß der Wohnungsstelle alle freiwerdeirden Wohnungsstelle , dann ergibt sich , daß es in überaus
Wohnungen in Pforzheim gemeldet werden müssen , vielen Fällen der Wohnungsstelle möglich war , den
die hier registriert werden , daß täglich 50 bis 60 Be
incher abgesertigt werden und daß der Wohnungs -
stcllc noch die Preisbehörde angeschlossen ist , so kann
man daraus ermessen , daß eine große Arbeit von den
ivcnigcn Mitarbeitern bewältigt werden muß . Eine
unserer ersten Fragen galt nun der Ursache , die zu

kinderreichen und denen gleichgestelltenFamilien eine
Wohnung zuzuweisen . Daneben aber ist die Woh-
nungsstclle im Rahmen der Verordnungen und vor¬
handenen Möglichkeiten bemüht , auch anderen Fa¬
milien , die nicht zu den bevorrechtigten oder begün¬
stigten Kreisen gehören, beim Suchen einer Woh-

der Wohnungsverknappung führte . In diesem Au - nung behilflich zu sein,
sammenhang sei gleich einmal borweggenommen : Um nun neben dem vorhandenen Wohnraum zu-
es ist falsch zu glauben , die Verknappung an Wohn- sätzlich Wohnungen zu schaffen, wurde den Gemein¬
raum sei allein die Folge dieses Krieges . Die den die Rückumwandlung von Büros und sonstigen
Gründe liegen tiefer . Während 1914 in Deutschland Räumen in Wohnungen nahegelegt . In Pforzheim
noch kein Wohnungsmangel herrschte, war Deutsch- haben in

^ vorbildlicher Weise Stadt und Partei

Sie Aufnahmefeier -er RSSAP 1943
in Morztzeim

Wie bereits mitgeteilt , werden morgen
Sonntag die Jungen und Mädel beS
letzten Jahrgangs der Hitler - Jugend ,
die sich bewährt haben , in die Partei ausgenommen.
Da dieser feierliche Akt nicht nnr eine bedeutungs¬
volle Angelegenheit der Partei ist, sondern auch
ein stolzes Ereignis für die Familien der neuen
jungen Parteigenoffen, werden auch die Angehörigen
und Verwandten zu dieser Feier eingeladen.

Hier in Pforzheim beginnen die Feiern am
Sonntag um 10 Uhr . Sie finden in folgenden
Räumen statt : für die Ortsgruppen Altstadt
und Ostpark im „Bürgerbräu"

; Arlinger , Brötzin¬
gen und Wallberg in der Turnhalle in Brötzingen;
Au und Holzhof in der Meisterschule : Bohrain und
Leopoldplatz im Melanchtbonhaus: Dillweißenstein
in der Turnhalle in Dillweitzenstein; Hachel und
Wartberg im Hotel Sautter ; Marktplatz im großen
Rathaussaal ; Piälzerplatz und Schanz im Stadt »
theater; Rod im Schmuckmusrum ; Sedan und Ser -
berg im kleinen Saal des Saalbaus ; Weststadt und
Wilhelmshöhe in der Turnhalle des Gymnasiums.

Gleichzeitig finden in allen Landortsgrup -
P r n des Kreises Feiern statt.
Am Montag Aufnahme -Appell des Jahrganges

1932/33
Der feierliche Aufnahme- Appell unserer Jungen

und Mädel des Jahrganges 1932/33 zur Aufnahme
in das Jungvolk und Jungmädelbund findet wie¬
derum wie alljährlich am Vorabend des Geburts¬
tages des Führers am 19 . April, abends 19 .30, in
folgenden Appellen statt : Ortsgruppe Dillweitzen-
stein Turnhalle Dillweitzrnstein; Ortsgruppe Bröt¬
zingen, Arlinger, Wallberg Turnhalle Brötzingen ;
Ortsgruppe Weststadt . Bohrain Turnhalle Gymna¬
sium ; Ortsgruppe Wilhelmshöhe, Rod Singsaal
der Oberschule für Knaben ; Ortsgruppe Sedan , Leo-
poldplatz Melanchtbonhaus; Ortsgruppe Seeberg,
Au Saälbau , kl. Saal ; Ortsgruppe Holzhof Mer -
sterschule; Ortsgruppe Marktplatz , Altstadt, Ostpark
Gr. Rathaus -Saal ; Ortsgruppe Pfälzerplatz, Wart¬
berg Stadt Brette» ; Ortsgruppe Schanz, Hachel
Hotel Sautter .

durch Zusammenlegung von Diensträumen es er¬
möglicht, daß 21 Wohnungen frei wurden . Auch die
ff , die übrigens bereits sechs Wohnungen zur Ver¬
fügung stellte , und die NSV werden in nächster Zeit
weitere Räume - zu Wohnzwecken freimachen . Auch
Läden , die im Rahmen des totalen Krieges geschlos-

Nereinfachungen bei -er Reichsbahn
Vom 1. Mai ab brauchen Anträge auf Ausgabe von

Arbeiterwochenkarten , Arbeiterrückfahrkarten,len wurden , sollen mit Zustimmung der Inhaber zu Schülermonatskarten und Schülerwochenkarten, die
Dienststellen umgewandelt werden , wenn dadurch bisher spätestens nach sechs Monaten erneuert werden
weiterer Wohnraum frei wird . ""»fitat , e r st nach Ablau f o ° n » wö lf Monaten

Zum Schluß konnte uns der Leiter der städti-
scheu Wohnungsstelle noch mitteilen . daß nach Be - * " e,rtM un8 und Entlastung der Gemeinde - bezw . Orts -

•* Tausende besuchten bereits die Kreisausstellung des
Reichr-Schülerwettbewerbs „Der Kamps im Osten " in der
Schwarzwaldschule. Die Ausstellung ist nur noch morgen
Sonntag und übermorgen Montag von . 10 bis 12.30 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

** Da » neue Schuljahr der Gewerbeschule ll beginnt am
8 . Mai . Probezeit entbindet nicht von der Pflicht zur so-
fortigen Anmeldung. Es wird auf die Anzeige in der Heu -
tigen Ausgabe verwiesen.

** Sämtliche kaufmännischen Lehrlinge und Lehrmädchen,
die im Bezirk der Schulgemeinde Pforzheim beschäftigt sind ,
haben sich am nächsten Mittwoch im Saal 18 der Handels-
schule persönlich zum Pflichtschnlbesuch nnzumeldeti. Nähe-
res , insbesondere auch über die Zeiteinteilung , im An -
zeigenteil.

Pforzheimer Stadttheater
Heute Operette „L i s e I o t t" für die Samstag -Grüppe

HI in KdF. Sonntag , 15 Uhr . „Z r a ch im Hinter¬
haus " im Freiverkauf . Abends 10 . Uhr Operette „P a g a -
N i n i " im Freiverkauf . Für die 15 . Montag -Miete A die
Komödie „ Krach im Hinterhaus " von Böttcher.

land nach dem verlorenen ersten Weltkrieg durch die
Reparationszahlungen und später durch den Dawes -
und ?)oung- Plan nicht in der Lage , den Wohnraum
zu erstellen, der dem Verhältnis der Bevölkerungs¬
zahl entsprechend ausreichend gewesen wäre , ja wir
ivaren sogar damals gezwungen, Auslandsdarlehen
für den unbedingt erforderlichen Neubau von Woh¬
nungen auszunehmen . Auch in den Jahren nach
1933 war der nationalsozialistische Staat vor allem
aus Gründen der Wehrhaftmachung nicht in der
Lage, in dem Maße Wohnungen zu erstellen, wie dies icyen Looqnungs,icuc non, nuueueu , uu» nun, -ve - Polizeibehörden.eigentlich beabsichtigt war . Die großen Neubanpla - kanntwerden der neuen Verordnung über die Melde- Vom gleichen Tage ab wird in den Anträgen auf Aus-
nungen , die vor allem den Bau großzügiger Arbei - Pflicht von Doppelwohnungen und von Wohnungen , gäbe von Arbeiterwochenkarten (nicht auch Ar .
terfiedlungen inmitten von Grünanlagen vorsahen , in denen nur eine Einzelperson wohnt , sich mehrere beiterrückfahrkarten) die Bescheinigung der Gemeinde- (Orts-
konnten riur in geringerem Umfang durchgeführt Inhaber größter Wohnungen und Villen freiwillig polizei-jBehörde über den Wohnort durch eine Be sch ei -
werden und mußte dann infolge des Kriegsaus - bereit erklärten , Räume an alleinstehende Personen " ' L“ n 8 «Ä

eJ ;
r f. „VJ f| rr,?„

eAtt . „ 8« „ « » »bruchs eingestellt werden. Und da selbstverständlich oder an junge Ehepaare abzutreten So war es , r a s
'
feindenReiseüenwird vom i Ma ! ob â fGrundwahrend des Krieges Neubauten in nennenswerter möglich , m der Frtedenstraße , um nur ein Beispiel Anregungen die Benutzung dieser Klasse durch 3».

Weise überhaupt nicht erfolgen , wurde zwangsläufig zu nennen , mehrere Wohnungssuchende Paare in hab „ von Schülermonatskarten ausgeschlos .
die Lage auf dem Wohnungsmarkt mit jedem wei- wenigen Tagen dank dem Entgegenkommen der s e n. Diese Maßnahme war bereits feit einiger Zeit auf“

Wohnungsinhaber in größeren Villen unterzu - ex- ».- * *” ■' *- »... — *--»» ----- •»
bringen .

Wir sehen also , daß die städtische Wohnungsstelle
bemüht ist , einmal den Wohnungssuchenden mit Rat
und Tat zur Seite zu stehen , um ihnen behilflich zu

teren Kriegsjahre angespannter .
• Wie ist nun die Wohnungslage in Pforzheim ?

Auch in unserer Stadt herrscht Mangel an Wohn¬
raum , aber wir können, wie uns der Leiter der Woh¬
nungsstelle mitteilte , immer noch günstigere Verhält -
niffe aufweisen als viele andere deutsche Städte , von
Den bombengeschädigten Gegenden einmal abgesehen.
Die Wohnungsstelle ist nun im Rahmen der Verord -

verschiedenen Strecken der Reichsbahn in Kraft . Sie ist nun¬
mehr auf den gesamten Reichsbahnbereichausgedehnt worden.

Die Erhebung -er Sewerbefteuer
Auf Grund der neuen Verordnung über die Erhebung

nungen bemüht , jedem Bezugsberechtigten eine Woh- raum zu schaffen

Goethes ..Sphigenie" im StaSttheater
m . mMmpm « » « fauch alle Möglichkeiten uberprust , um neuen Wohn- ' '

Oflwald Stolz .
meindesteuer bleibt , haben der Reichsfinanz- und der
Reichsinnenminister Durchführungsbestimmungen getroffen.
Sie bringen eine wesentliche Vereinfachung
für die Verwaltung und für die einzelnen Steuerpflichti¬
gen . Während bisher zwei Behörden, nämlich die Finanz ,
ämter und die Gemeinden, sich mit der Gewerbesteuer
beschäftigen mußten , haben in . Zukunft nur noch die
Finanzämter damit zu tun . Die sogenannte „Zer-
legung" der Gewerbesteuer fällt fort . Das bedeutet, daß
Gewerbesteuerpflichtige mit Zweigstellen und dergl. , die
bisher Gewerbesteuerfragen mitunter bei über hundert Ge .

Mag in unseren Tagen , da es hart auf hart geht schen Verse mit sicherem deklamatorischem Anstand
und nur ein eiserner Wille den uns aufgezwunge - und mit einer Würde des Ausdrucks, die mit ihrer
nen Kampf zu einem für uns günstigen Ende füh - hoheitsvollen priesterlich-fraulichen Erscheinung in , , „ .. . . . . _,_ren kann , dieses Hohelied der reinen Menschlich - harmonischem Einklang steht. Auf der Höhe steht meinden zu erledigen hatten , es nun nur noch mit dem
feit am Platze sein ? — so könnte man mit Recht sie nicht so sehr mit dem Vortrag des Parzenliedes , Finanzamt ihres Hauptbetrieb-ortes zu tnn haben,
fragen . Aber spüren wir nicht das Elementare , obwohl sie auch hier zu ergreifen vermag , und mit . . Weitere Erleichterungen brmgt die A n p a s s u n g an
ewig kämpfersich Elementare dieser Dichtung , hören der tragischen Auflehnung gegen den Schicksals-

h^ tliche
'
Le °

e7meßbe
'
trog

"
wird

"
daher

"
ab W43 jeweils Mwir nicht zwilchen den edlen Worten,der Humani - zwang der übermächtigen Götter , als wo sie ihren « in Kalenderjahr , nicht mehr,/wie bisher , für dastät das unterirdische Grollen , das aus dieser Welt , Bruder Orest erkennt und wo sie die mitleidsvolle vom i . apri i t,ig 31. Wzr , laufende Rechnungsjahr derSchwesterliebe im Sonnenglanz des Goetheschen Gemeinden festgesetzt. Es wird der Eteuermeßbetrag im

Wortes offenbaren kann . Die Ilebergänge aus einer tzahr 1944 für i»43 bestimmt. Die Gewerbesteuer wird auf
Wesens- und Tonart in eine andere sind ohne Här - Grund des Steuermeßbetrags nach dem Hebesatz beziffert
ten . Im Ganzen gesehen eine sehr, sehr schöne »« d erhoben Die Hebesätze „erstarren" grundsätzlich auf
edle schauspielerische Leistung , die den hohen Sinn st ?.nbe bes Rechnungs,ahres 1942 , andern sich °l, ° bis
der Goetheschen Dichtung deutet;

Die Neberraschung des Abends war der Orest
Rolf B e r n i t t s . Er besitzt melodisches Gefühl
und läßt die Musik der Goetheschen Jamben auf¬
klingen. In der Haltung ist er ein echter Königs¬
sohn und er erschüttert in seinen Wahnsinnsszenen .

die , wie die kämpferische Gegenwart wieder zeigt,
eine Welt der Tantaliden ist , immer wieder rumo¬
ren wird ? Und ist nicht der Sieg der Menschlich¬
keit nur der Kraft der Seele zu danken, die sich
auch jetzt wieder beweisen muß , wenn uns aus
diesem furchtbaren Geschehen der Sieg erblühen
soll ? Geht es in diesem Drama des größten deut¬
schen Dichters nicht um den Glauben an das Gute
und das sittlich Hochstehende ? Wille , Glauben und
Mut sind bie 1Kräfte , die die Tantaliden von ihrem
Fluche lösen.

Dieses Schauspiel ist eine entschiedene Antwort
des deutschen Geistes mlf so manche gehässige
Beschuldigung. Nur in Deutschland konnte dieser
große Gesang von der Sühnung menschlicher Ge¬
brechen durch reine Menschlichkeit entstehen.

Ergriffen fölgten bei der gestrigen Aufführung
im hiesigen Stadttheater die Zuschauer diesem
edelsten Beispiel deutscher klassischer Dichtkunst.
Die Zitschauer, werden sicher Brücken gebaut haben
von diesem Bühnenwerk seelischer Erschütterungen
und siegender Menschlichkeit zu der rauhen Gegen¬
wart . Sie konnten dies umsomehr^ als ihnen die
innere Schau der Leidenschaft und der sittlichen
Läuterung in schönem menschlichen Spiel mensch¬
lich sichtbar geworden ist.

„Das Stück hat nämlich"
, so äußerte sich Goethe

selbst zu seinem getreuen Eckermann, „seine Schwie¬
rigkeiten . Es ist reich an innerem Leben, aber arm
an äußerem . Daß aber das innere Leben hervor¬
gekehrt werde, darin liegt es . Es ist voll der wirk¬
samsten Mittel , die aus den mannigsachen Greueln
hervorwachsen, die . .

auf weiteres nur noch in ganz besonderen Fällen .
Wie bei der Einkommensteuerveranlagung hat nun auchbei der Gewerbesteuer der Steuerschuldner Voraus -

Zahlungen zu entrichten, und zwar für die Gewerbe-
steuer jeweils am 10. Februar , 10. Mai , 10 . August und
10 . November. Jede Vorauszahlung beträgt grundsätzlichein Viertel der Steuer , die sich bei der letzten Veran-

Ottos Thoas und S ch o r l e m e r Arkas sind l°gung ergab Doch kann da « Finanzamt eine Anpaffnng
rnrrrkia und scklickt ckarokterinert N o 1 1 rf e r der Steuer vornehmen, die sich für das neue Kalender-marri « uno imuwr cyararrerrn .err . ^ oercrer . oer ^ ergeben wird. Die einzelnen Vorauszahlungen werdenjn seiner Er,chemung und IN , einem sonnigen We- auf dm Ochsten -ollen Reichsmarkbetrag nach unten ab.sen gefallt , spricht etwas ZU hastig . gerundet und nur festgesetzt , wenn sie mindestens fünfZum Gelingen der Aufführung dieser Kostbarkeit Reichsmark betrage» . Ueber Stundung und Erlaß vondeutscher Bühnendichtung trägt die dem Charakter Gewerbesteuer entscheidet in Zukunft ebenfalls das Finanz .

amt , und zwar nach den Bestimmungen der Reichsabgabe,vrdnung. Ferner ist nun auch bei der Gewerbesteuer eine
Iahresabfchlußzahlung zu leisten , die über die
vollzogene Vorauszahlung abgerechnet wird . Sie kann als
Rachentrichtung oder Zurückzahlung erfolgen.

Die Wandergewerbe st euer fällt weg , weil
auch die Wandergewerbe-Eteuerpflichtigen jetzt von der all.

des Werkes entsprechende Szenerie von Alex Vo¬
gel bei. Wilhelm Ileimer .

Die neue Wochenschau
Die neue Deutsche Wochenschau bringt zum er _ _ _ften Male Bilder von den Luftangriffen auf gemeinen Gewerbesteuer erfaßt werden!

P o r t D a r w i n . Japanische Kampfflugzeuge über¬
schütten̂ diej

'cn wichtigen Stützpunkt der Briten in
Nordaustralien mit einem wahren Bombenhagel .
Diese Bilder bedeuten den Höhepunkt und Abschluß
von Aufnahmen , die den Kampf unserer japani¬
schen Bundesgenossen im südlichen Pazifik
zeigen.

Tauwetter an der O st f r o n t — Kampf ge¬
gen Schlamm und Morast . Die Wege und Straßen

Für die Erhebungszeiträume , die vor de« 1. April 1943enden , haben die Gemeindebehörden auch nach dem 31.März noch Abwicklungsmaßnahmen zur Gewerbesteuer zutreffen . Die etwaigen letzten' Aenderungsbefcheide der Ge»meinden fallen spätestens am 15. Mai 1943 beim Steuer ,
schuld»er sein .

Unsere rankeren an -er Front
dem Stück zugrunde liegen , gen Schlamm und Morast Tie Wege und Straßen It. Gölshausen . 15. April . Der Gefreite HelmutAber das gedruckte Wort ist freilich nur ein blasser Nyd zu Bachen und Sumpfen geworden. Die Räder Valet wurde mit dem Eisernen Kreuz 2 KlasseWiderschein von ^ dem Leben , das in mir bei der wühlen im -schlämm , ohne Grund zu finden . Bis ausgezeichnet.

Erfindung rege war . Aber der Schauspieler muß and .cKnie stapfen unsere Landser durch den Mo- It . Bahnbrücken. 15 April Gefr Fritz K rocken -uns zu dicier erste » Glut , die den Dichter seinem Frontabschnitt haben d,e Kriegs - b ^ r g er . Sohn von Schm edemchst r Äriv Krocken-Su ; et gegenüber beseelte , wieder zurückbringen. ^ 1« das "Zruhiahrs - Großreinemachen unserer ß
»

to
'
urb

’
im Ost^ ^ it ^ m Eisernen KreuzWir wollen von der Meerluft frisch angeweht « oldaten im B - lbe feifnehnften An erniaen Bunk- „ L . V - fernen KreuzSoldaten im Bilde festgehalten . An einigen Punk - mir oem trnernen Kreuz

ten der Front rennen die Bolschewisten trotz Sumpf ' JL ». «,,, ..» r ni t « _und Morast immer wieder gegen unsere Stellungen tö - April . Gefr . August Erhard
an . Im zilsammengefaßten fteuer unserer Waffen Srteg §berbtenitfreus 2 . Klasse mit
brechen jedoch alle ihre Angriffe blutig zusammen ,

« chwertern ausgezeichnet.
Dann erleben wir die Zusammenkunft iß Neibsheim . 16 . April . Gefr . Karl Kratz -

des Führers mit dem Duce . Man sieht, wie me : er wurde mit dem Kriegsverdienstkreuz 2 . Kl.der Führer seinen Gast empfängt , und wird im Schwertern ausgezeichnet. — Bei den KämpfenBilde Zeuge einer Lagebesprechung. Der Führer ' m Osten fiel der Soldat Erwin W e st e r m a n n.und der Duce besprechen mit ihren engsten Mit - -
Leitern die weiteren Maßnahmen für den großen It. « -udelrheim, 16. April . Als Abschluß des Schuk--' chicksalskampf Europas . jahres veranstaltete die Landw . Berufsschule Gon.

kraftvolle Griechen und Helden sehen , die von man
nigfaltigen liebeln und Gefahren geängstigt und
bedrängt , stark herausbcben , was ihnen das Herzim Busen gebietet. "

Goethe selber, der in Weiinar mehrmals den
Orest spielte, bekannte, daß er niemals eine voll¬
kommene Aufführung der „ Iphigenie " erlebt habe.Die Pforzheimer können mit der Aufführung in
ihrem Stadttheater , die unter der Regie von In¬
tendant Otto steht , wohl zufrieden sein. Das
ganz aufs Wort gestellte Schauspiel hat dichter- ^ . . - - -
fidjc» Schwung , und die herrlischen Goetheschen Anschließend zeigt die neue Deutsche Wochenschau , oelsheim eine schlichte Feier , die von der Lehrerin Frl . Zai-Verse werden schön gesprochen . Die menschliche Not wie Großadmiral Dönitz in Anerkennung di

°
e

^nktVab^ absoHi^ en
'

und Qual , arrs der Mut zur^Wahrheit , Glaube
^

au , einer einmaligen Verdienste
^
um die Führung des schaftsführer Kleinhans , Bruchsal, eingefüh?""

Beider fol
'

den Sieg des Rechten lind Wille zur Meisterung
des Lebens erlösen, kommt in Gegenwartsnahe , das
ganze hohe und reine Werk wird feierlich zele¬briert , und der Kammerspielcharakter , der trotz der
grandiosen Seelengemäldc intimen Dichtung wird
gewahrt .

Die pricstcrliche Tochter Agamcmnons findet
durch Anneliese R o ß m a n n eine Verkörpernng
die sowohl dem Dramatischen wie dem Dichterischen bas jetzt von dreimvnatelangem Einsatz zurückkehrte,und Geistigen gerecht wird . Sie spricht die Goethe- Der Kriegsberichter , der diese Fahrt mitmachte.

ll -Boot -Krieges aus der Hand des Führers das Ei - « enden Feier wies Ortsgrupp -nleiter L. Ilebelhör auf die
chenlaub Zttm Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes Bedeutung der landwirtschaftlichen Arbeit hin .
rhält .

lind dann überblendet das Bild zu unseren 1
! - Boot - Männern . Weihnachtsfeier 50 Meter !

unter dem Meeresspiegel — dies einzigartige Er¬
lebnis hatte die Besatzung eines unserer U-Boote . kein « PrivatgesprSche am Fernsprecher !

Du gefährdest sonst Iuftschutewichtige Gespräche!

thuk iäflm



(Die Schriftleitung übernimmt für die Aus -
iünfte nur die preßgesetzliche Verantwortung )

„Ceterum censeo “. Kürzlich las ich in der Zeit¬
schrift „Das Reich “ einen Artikel von Reichsmini¬
ster Dr . Goebbels , der die Ueberschrift trug : „Cete¬
rum censeo “ . Was heißt das auf deutsch ? — „ Cete¬
rum censeo “ kommt aus dem Lateinischen und ist
der Anfang eines berühmt gewordenen Aus¬
spruchs , der folgendermaßen lautet : „Ceterum censoo ,
Cathaginem esse delendam “ und heißt übersetzt :
„Uebrigens bin ich der Ansicht , daß Karthago zer¬
stört werden muß “ . Mit diesen Worten pflegte der
römische Staatsmann Cato alle seine Reden vor dem
Senat zu beschließen , weil er in Karthago den Erb¬
feind und die größte Gefahr für das römische Im¬
perium erblickte . In dem Artikel von Reichsmini¬
ster Dr . Goebbels bedeutet die Ueberschrift eine
Immer wiederholte Mahnung zum härtesten Einsatz
gegen unseren Hauptfeind , die Sowjets .

Unglückszahl 13 . „Ist die Zahl 13 eine Unglücks¬
zahl und warum ? “ — — Die abergläubische Scheu
vor der Zahl 13 wird auf den Verräter -Apostel Judas
Ischarlot zurückgeführt , der der 13 . Apostel Chri¬
stus war . Die Zahl 13 ist selbstverständlich keine
Unglückszahl . Nur von abergläubischen Menschen
wird sie dafür gehalten . Es gibt Hotels , die ihren
abergläubischen Gästen dadurch entgegenkommen ,
daß sie keinem ihrer Zimmer die Nummer 13 geben ,
sondern dem Zimmer Nr . 12 ein Zimmer mit der
Nummer 12 a und dann 14 folgen lassen .

Neugierig ln Ispringen . „Sind die Kanarischen In¬
geln nach den Kanarienvögeln benannt oder umge¬
kehrt ? “ — — Nein . Die Kanarischen Inseln heißen
verdeutscht „Hundsinseln “ . Sie tragen ihren Namen
von einer im Altertum dort zahlreich vorkommenden
Art großer Hunde (Hund lateinisch = canis ) .

Hörbiger -Wessely . „Ist Paula Wessely mit Attila
oder Paul Hörbiger verheiratet ? “ - Paula Wes¬
sely ist mit Attila Hörbiger verheiratet .

Heidemarie . „Ich habe einen Freund , der meh¬
rere Jahre verheiratet ist , dessen Ehe aber bisher
kinderlos . geblieben ist . Ist das ein Scheidungs¬
grund ? “ - Ein Ehegatte kann Scheidung begeh¬
ren , wenn der andere nach der Eheschließung vor¬

zeitig unfruchtbar geworden ist . Wer gelbst un¬
fruchtbar ist , hat kein Recht auf Scheidung . Das
Recht auf Scheidung wegen Unfruchtbarkeit erlischt ,
wenn die Klage nicht binnen Jahresfrist erhoben
wird . Die Frist beginnt mit der Kenntnis der Un¬
fruchtbarkeit . Die Scheidung ist ausgeschlossen ,
wenn der Ehegatte , der sie begehrt , das 30 . Lebens¬
jahr vollendet hat und seit Eingehung der Ehe zehn
Jahre verstrichen sind .

A. D ., Bauschlott . „Meine Eindünstgläser lassen
sich nur unter großen Schwierigkeiten öffnen , schon
mehrere Gläser sind mir dabei zerbrochen . Weiß
der Briefkasten Rat, ' was dagegen zu tun ist ? “ -
Wenn man die Gläser im Wasser erhitzt , lassen
sie sich leicht öffnen . Einfacher öffnet man sie durch
vorsichtiges wiederholtes Ziehen an der Lasche des
Gummirings oder mit einem Gläseröffner , den jedes
Geschäft von Haushaltungsgegenständen liefern oder
besorgen kann .

Zwerghühner . „Legen Zwerghühner soviel Eier
wie große Hühner ? Muß man Eier von Zwerghüh¬
nern abliefern ? “ - Die Legeleistung von Zwerg -
hühnem ist im Verhältnis zum Futterverbrauch ge¬
ringer als bei einem normalen Huhn . Es gibt ver¬
schiedene Rassen von Zwerghühnern , doch werden
diese weniger wegen ihrer Legeleistung , sondern
Wegen ihres niedlichen Aussehens gezüchtet . Ablie¬
ferungspflichtig sind die Eier von Zwerghühnern
nicht , doch bekommt der Zwerghuhnhalter vom Er¬
nährungsamt auch keine Eierkarten zugeteilt .

Gudrun . „Was tue ich gegen rote Hände sowie
Sommersprossen ? “ — — Gegen rote Hände macht
man zur Regelung des Blutkreislaufes Bäder mit
einer Eichenrinde -Abkochung . Gegen Sommerspros¬
sen wendet man eine gute Salicyl -praecipitat -Salbe
an .

Goldschmiedeschule . Die „Anzeiger “-Lichtbilder
können auf Zimmer 6 unserer Schriftleitung ange¬
sehen werden .

Zum Abholen
'Am Schalter unseres Kontors können die Ant¬

worten auf die Anfragen mit nachstehend aufge¬
führten Kennworten abgeholt werden :

Vogel . — N . 65. — Schweinemärkte . — Eine lang¬
jährige Leserin . — Frankfurt . — Ofen . — Marikka
Röck . — Heirat . — Horst . B. — Hallensportfest . —
Fußballfreund . — Angelika . — Hertha . — FrUhüngs -
stimmen . — Rübe . — Emil . — Junge Witwe . — Vieh¬
weide . — F . 50. — Feldpost . — Gabi . — Streitfrage
17j . Mädel . — Böse Kinder , R . Sch . — V. L ., Würt¬
temberg .
Ein Teil der Anfragen wurde schriftlich beantwortet .

■fe Am schwarzen Brett
NSKK .Motorstoffel Il/M 58.

Die Motorstaffel n/M 53 nimmt geschloffen an der
Feierstunde zum Geburtstag des Führers im Saalbau am
20. ds. Mts . teil . Antreten : Nagolsstraße 19.45 Uhr. Anzug:
Dienstrock und Feldmütze.
Hitler -Jugend .

Der K.-Bannführer Führerfähnlein : Dienst am Montag
fällt aus , dafür Donnerstag 18 Uhr Melanchthonhaus. —
Führergefolgschaft : Dienst am Montag fällt aus , dafür
Donnerstag 20 Uhr Melanchthonhaus. — Gef. 2 : Sonntag
9 .15 Uhr Marktplatz. — Gef. 15: Sonntag 9 .30 Uhr Park ,
platz Hotel Sautter . — Martne -Gef. 1 : Sonntag 8.30 Uhr
Saälbauterraffe — Marine -Gef . : Alle in die Hitler-Jugend
überwiesenen Iungvolkpimpfe von hier und auswärts , welche
der Marine -Hitler -Jugend beitreten wollen , treten Sonntag
8.30 Uhr auf der Stadtgartenterraffe des Saalbaus an.
Bleistift mitbringen . Anzug: Pimpfenuniform . — Motor¬
stamm : Sonntag 9 .30 Uhr Platz der SA . — Flieger -Gef . lt
Sonntag 9 Uhr Reuchlinplatz. — Nachrichten -Ges. : Sonntag
10.15 Uhr vor dem Heim .

Jungvolk. Föhnl . 1 : 14.30 Uhr Schulhof Dillweißenstein.
— Fähnl . 2 : 15 Uhr Marktplatz; Montag 18.15 Uhr Markt-
platz . — Fähnl . 3 : 15 Uhr Kelterplatz. — Fähnl . 5 MFG :
14 .45 Uhr Werkstatt. — Fähnl . 7 „Blücher" : 14.40 Uhr
Platz der SA . — Fähnl . 8 : 14 .45 Uhr Saalbau . — Fähn¬
lein 9 : 14 .45 Uhr Platz der SA ; Fahnn mitbringen . —
Fähnl . 12 : 14.30 Uhr Reuchlinplatz . — Fähnl . 15 : 14.45 Uhr
Mädchenheim mit Sport . — SZ : 14.30 Uhr mit Instru .
menten „Sauhof " (Sommeruniform ) . — SA Dillstein: 14.30
Uhr Schulhof mit Jnstr . — Jungbannfapfarenzug : 14.45 Uhr
„Sauhof " mit Jnstr .

8 .Stellenleiterin : Sämtliche JM -Gruppen- und Schar-
sportwartinnnen , BDM -Sportwartinnen 15 Uhr mit Sport
Bann , Zimmer 34. Beschäft . BDM -Sportwartinnen schicken
zwei Vertreterinnen . — Montag 19.30 Uhr Bann Zimmer 27
Besprechung aller Bereinsführer , Iugendwarte (innen) , Fach ,
warte (innen ) . — Lsistungsgruppe Leichtathletik, Sportklub
Pforzheim . Ab 20. 4 . Training auf dem Würmtalsportplatz
Dienstag und Freitag 18.30 Uhr ; Jungmädel -Sportdienst.
gruppe Freitag 17 Uhr.

M ..« r. 6 : Sonntag 9.30 Uhr Platz der SA ; « r. 7r
Scharen 1 u. 2 Sonntag 10 Uhr Kunstraum, Dr .-Fritz -Todt-
Straße 1 , alle übrigen Scharen 9 .30 Uhr Ufa-Theater , über,
führte IM 9 .30 Uhr Saalbau . — JM -Gr 13 : Schar 4
16.15 Uhr Adolf-Hitler-Schule ; Gr. 13 : Montag 19 Uhr
Adolf-Hitler -Schule. — Gr. 14 : Alle Jungmädel Sonntag
9.30 Uhr vor dem Hotel Sautter . — JM -Sivgschar: Heute
14.30 Uhr Melanchthonhaus.

Amt für Kriegsopfer. — RS-Kriegsspferverhirgung
Ortsgruppe Brötzingen: Jeden Donnerstgg 20 Uhr ini

Parteiheim , Westliche 343 , Sprechstunde für pie Mitglieder
der Ortsgruppe Brötzingen.
S « der NSDAP .

StandartenbefehlI Am Sonntag werden die Einzel»
fchießwehrkSmpfe der Stadtstürme , des Staber und de, MI
der Standarte 172 auf den Schietzständen der Schützengefell -
fchast Pforzheim an der Wurmberger Straße durchgeführt.
Antreten der Stürme , der Stabes und MZ 7.50 Uhr vor
dem Schützenhaus. Anzug : Großer Dienstanzug; SA-Wehr»
männer tragen Zivilanzug mit Armbinde.

RD -Gemeinschaft »Kraft durch Freude "
Sportamt .

Samstag : 19.30- 7-21 Uhr : Schwimmen für Männer und
Frauen im Stadtbad .

— Ocisr Papier in den Müllkasten ?1

Dies bedeutet Verlust von wertvollen
und kriegswichtigen Rohstoffen ! Gib*

Altpapier , Zeitungen , Zeitschriften)
alte Bücher und Archivmaferial zur

ALTPAPIERSAMMLUNG 1943
VOM 4 . - 24 . APRIL

Jffff
WMM

Aus Altpapier
wird Neupapierk
und Verpackungsmaterial

rrHetv6e|iidie
Kl. Raum gesucht
mit Fenster , Was.
ser und Gas . An-
geböte A 4690 . •

1 Zimmer
mit Küche u. Kel .
lerbenützung zu
mieten gesucht .

Angebote unter 3
4686 an d. Verl . *

Ehepaar sucht zwei
möbl. Zimmer m.
Küchenbenützung .

Angeb . L 4689 . •
2 Zimmer

leer oder möbl. ,
auch Wochenend .
Häuschen , gleich
wo , von Mutter
mit 16jähr . Tocht .
gesucht . Angebote
unter F 4717 . *

Möbl . Zimmer
einfach und saub . ,
für sofort oder
Anfang Mai für
Schülerin ev . mit
Penfldn gesucht .
Angebote--unter,A .
4994 an d . Verl ."
Nettes, sonnige»,
möbl. Zimmer z .
1. Mai , möglichst
in Villengeg., von

Meisterschülerin
zu mieten gesucht .
Angebote unter B
4995 an d . Verl .»

IHohn. - Tcmfch
Geboten 3- Zimm.»
Wohng., groß , son .
nig , mit Bad und
Kammer, im Zen -
tarnt ; gesucht son -
nige 2-Z.-Wohng.
Angebote unter A
26231 an d . Verl .
Geboten : Sonnige
2 -Zimmerwohnung
mit Bad , Zentr . ;
gesucht 3-Fimmer-
wohnung mit Bad
u. Kammer, mögl.
Nord, oder Südst
Angeb. A 26230 .

Zu Bermieten
Buto -Goroge

ist zu vermieten.
Nordmann , Wit-
telsbacherstr. 25 .
1 Manf .- gimmer
mit kleiner Küche
an ältere , ehrliche
Frau , die einen
Haushalt in Ord¬
nung hält , und et .
was kochen . kann,
auf 1 . Mai zu
vermieten. Angeb.
unter M 26164 . '
"

Möbl. Zimmer
Dampfheiz., war -
mes Wasser , an
Srn . zu vm. aus
1. Mai . Badben .
Zuschr . M 4985 . »

Möbl . Zimmer
an sol . Fräul . zu
verm. Gymnaüum .
straße 116, 1 Tr.

liermarkt
Such «

Bruthenne
zu kaufen. Georg
Stiegele , Huchen-
seid , Hohenwarter

Straße 2.
1,2 Angora gegen
Stallhasen zu tau -
schen. Daselbst 6»
teil . u . 3teil . Stall
abzug. od . Tausch .
Petri , Westl . 31 .
Ziege , neumelkig
gegen 1 oder 2

Saanenziegen .
lämmer zu tausch,
gesucht Birkenfeld,
Dietling . Str . 19.
2/2 Angoro.Hasen
sind zu verkausen
Werner-Siemens -

Straße 34.

StSMifdie Bchonntmodiungen
Handelsschule Pforzheim — Kaufmännische Berufsschule

Sämtliche kaufmännischen Lehrlinge und Lehrmädchen , die im Bezirk
der Schulgemeinde Pforzheim beschäftigt sind , haben sich durch Bekannt¬
machung vom 2. April 1936 auf Grund des Gesetzes über die Neuregelung
des kaufmännischen Unterrichtswesens vom 10. Dezember 1934 im Saal 18
der Handelsschule nach folgender Einteilung persönlich zum Pfffchtschul
besuch anzumelden:

Mittwoch, den 21. April 1943 :
Um 8.30 Uhr : Schüler und Schülerinnen, die im Einzelhandel als kauf
männische Lehrlinge oder Lehrmädchen beschäftigt sind , (Verkäufer und
Verkäuferinnen) . — Um 9.00 Uhr : Schüler, die im Großhandel oder in
anderen Betrieben als kaufmännische Lehrlinge beschäftigt sind. — Um
9.30 Uhr : Schülerinnen, die im Großhandel oder in anderen Betrieben
als kaufmännische Lehrmädchen beschäftigt sind . — Um 10.00 Uhr : Schü¬
ler und Schülerinnen, die als Drogisten-Lehrlings oder -Lehrmädchen be>
fchäftigt sind . — Das Entlassungszeugnis der zuletzt besuchten Schule ist
vorzulegep. Für den Pflichtschulbesuch entscheidet der Beschäftigungs- und
nicht der Wohnort des Schülers. Probezeit und Tätigkeit im Geschäft der
Eltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht. (26158 ) Der Direktor.

Altkaihol. Kirchengemeind « (Waisen-
Hauskirche) : Sonnt , kein Gvttesd.

Methodisten-Gemeinde , Kapelle Alt-
städter Kirchenweg 8. Sonntag
9 .30 Uhr und 17 Uhr : Predigt ;
11 Uhr : So.-Schule . — Mittwoch
20 Uhr : Bibelstunde.

Gewerbeschule II mit allgemeiner Berufsschulabteilung
Pforzheim , Reinhard -Heqdrich -Straße 1—5 (vorm. Erbprinzenstraße) .

(Gewerbliche Berufsschule für Bau -, Holz - , Ausstattungs -, Bekleidungs¬
gewerbe fauch Schneiderinnen, Putzmacherinnen, Wäscheschneiderinnenf ,
schmückende Berufe , Nahrungsmittelgewerbe und Gewerbe des täglichen

Bedarfs , sowie Papier , Druck und Zifferblattdrucker) .
Das Schuljahr beginnt Montag , den 8. Mai 1943.

Anmeldungen: Montag , 3 . Mai 1943, 8 Uhr : Neueintretende Schüler(istnen ),
Mittwoch, 5. Mai . 1943, 8 Uhr : Echüler( inNen ) der neuen. 2. Kläffen.
Donnerstag , 6. Mai 1943, 8 Uhr : Schülerfinnen) der . neuei; 3. Äll-ffen .'

Zeugnis der zuletzt besuchten Schule , Bleistift und Feder sind , mitzubringen.
Pforzheim, im April 1943. Gewerbeschuldirektion II.

Ntt « au- schnelden ! (26159
Gewerbeschule I Pforzheim
Ernma-JLgerstraße 21 (Gewerbliche
Berufsschule für Lehrlinge des Ma -
fchinen - und Werkzeugbaus, der
Elektrotechnik und der Ühren-Jndu -
strie; Berufsfachschule für die
Feinwerkindustrie) . — Schuljahr,
beginn : Montag , den 3. Mai 1943.
Anmeldung: Montag , 3 . Mai , vor-
mittags 8 Uhr, neue 1 . Kl . ; Diens-
tag , 4. Mai , vorm. 8 Uhr, neue 2.~ Klaffen; Mittwoch, 5. Mai , vorm.
8 Uhr, neue 3. Klaffen. — Neuein-
tretende Schüler bringen Zeugnis
der zuletzt besuchten Schule , Blei-
stist und Feder mit . Die Direktion.

öottesdienste
Evangelische Gemeinde.
I. Pforzheim:
Sonntag , 18. April , Palmsonntag .
Stadtkirch« : 9.30 Uhr : K. Specht ,
Christenlehre, Entlaffung des 2.
Jahrgangs ; 11 .15 Uhr : Kindergottes,
dienst der Sedan -, Süd . u. Weiher-
bergpfarrei . — Schloßkirch « : 8 Uhr:
Weber; 9 .30 Uhr : siehe unten I
14 .30 Uhr : Weber ; 17 Uhr : Achtnich .
— Altstadtkirche : 9.30 Uhr : Jaeger ,
Christenlehre; 11 .15 Uhr : Kinder-
gottesdienst d . Ostpfarrei. — Luther-
Hans : 9 .30 Uhr : Zier ( Nachkonfir -
mation) , Christenlehre; 11 Uhr:
Kindergottesdienst d . Mittelpfarrei .
— Rordstadtgemeindeh«. : 9 .30 Uhr:
Weber , Christenlehre. — Buckenberg :
9.30 Uhr : Achtnich, anschl . Kinder-
gottesdienst.

Rationalkirchlich« Cinung
(Deutsche Christen) .

Schloßkirche : 10 Uhr : Gottesfeier
(Kirchenchoc) , Liede , Christenlehre.
Gemeinde . Säle : Westpfarrei
(Zerrennerstr. 26 ) : Sonntag 11.15
Uhr : Kindergottesdienst, Eiermann .
Mittwoch 19 .30 Uhr : Paffions -
andacht , Eiermann . — Weiherberg¬
pfarrei (Oechslestr , 13) : Sonntag
II .15 , Uhr : Kindergottesdienst. —
Nordpfarrei ( Gemeindehs. Wittels -
bacherstr . 8) : Sonntag 11.15 Uhr:
Kindergottesd. . — Ostpfarrei (Nord-
stadtgemeindehaus) : Sonntag 9 .30
Uhr : Kindergottesdienst.

Kardienstag , 20. April .
Schloßkirch« : 17 Uhr : Predigtgottes ,
dienst mit hl . Abendmahl, K. Specht .

Altftadttirche : 20 Uhr : Predigt -
gottesdienst mit hl . Abendmahl,
Rößger. — Lutherhau « : 20 Uhr:
Predigtgottesdienst mit hl. Abend¬
mahl, K . Specht.

Karmittwoch , 21. April .
Schloßkirch« : 17 Uhr : Predigtgottes ,
dienst mit hl. Abendmahl, Achtnich.
— Bltstadtkirche: 20 Uhr : Predigt -
gottesdienst mit hl. Abendmahl,
Achtnich. — Lutherhau « : 20 Uhr:
Predigtgottesdienst mit hl. Abend -
mahl . Hack .

Gründonnerstag , 22 . April .
Schloßkirch« : 17 Uhr : Predigtgottes ,
dienst mit hl. Abendmahl, Zier. —
Altstadtkirche : 20 Uhr : Predigt -
gottesdienst mit hl . Abendmahl
( Einzelkelch ) , Rößger. —I Luther-
hau« : 20 Uhr : Hredigtgottesdienst
mit hl. Abendmahl. Eiermann . <—
Nordstadtgemeindehau» : 20 Uhr:
Predigtgottesdienst mit hl. Abend¬
mahl, gier . — Buckenberg : 20 Uhr:

Predigtgotesdienst mit hl. Abend¬
mahl, Jaeger .

II. Pforzheim -Brötzingen mit Ren.
stadtpfarrei und Arliuger - Brühl ;

Sonntag , 18. April.
Christurkirche: 9 .30 Uhr : Merkel;
11 Uhr : Kindergottesdienst. — Reu¬
stadtgemeindesaal: 11.15 Uhr : Kin -
dergottesdienft. — Arlinger -Brühl :
8.30 Uhr : Frühgottesdienst u . Chri¬
stenlehre, Merkel ; 9 .30 Uhr : Schüler;
11 .15 Uhr : Kindergottesdienst.

Karmontag 19. April .
Christuskirche : 20 Uhr : Paffions¬
andacht, Schüler. — Neustadt»Ge»
rneindesaal: 17 Uhr : Paffionsandacht,
Merkel. — Arlinoer -Brühl : 20 Uhr :
Paffionsandacht , Merkel.

Kardienstag , 20. April.
Christuskirche : 20 Uhr : Paffions -
andacht mit hl . Abendmahl, Schüler.
— Neustadtgemeindesaal: 19 .30 Uhr :
Paffionsandacht , Merkel.

Karmittwoch , 21. April.
Christurkirche: 20 Uhr : Paffions -
andacht, Schüler. — Reustadt-Ge-
meindefaal : 17 Uhr : Passionsandacht,
Merkel. — Arlinger -Brühl : 20 Uhr:
Paffionsandacht , Merkel.

Gründonnerstag , 22 . April .
Christurkirche: 19.30 Uhr : Paffions -
andacht mit hl . Abendmahl, Merkel.

III. Pforzheim -Dillweißenstein:
Sonntag : 9 .30 Uhr : Sittig ; 11 Uhr:
Kindergottesdienst; 15 Uhr : Sittig .
— Karmontag , Kardienstag u . Kar¬
mittwoch , jeweils 20 Uhr : Paffions .
andacht in der Kirche , Sittig . —
Gründonnerstag : 9 .30 Uhr : Kinder,
gottesdienst; 20 Uhr : Abendmahls¬
feier, Sittig . .

Evang.-luth . Kirche. Jspringen :
9.30 Gottesdienst.

Evg. -Luth . Dreieinigkeit» » Gemeind«,
Altstadtkirche : 2.30 Uhr : Predigt -
gottesdienst, Christenl. , Pfr . Lange .

Pforzheimer Stadtmiffion . Sonntag
17 Uhr : Paffionsvortrag , Simmler -
straße 4. — Montag 20 Uhr : Pas -
sionsstunde(Männer ) , Schelmenturm-
straße 7. — Dienstag 20 llhr : Paf -
sionsstnnde, Eimmlerstr . 4 . — Mitt¬
woch 20 Uhr : Paffionsstunde,
Simmlerstraße 4.

Cvangel.-prot . Pfarramt Jspringen .
Jspringen : 10 Uhr : Gottes-
dienst : 11 Uhr : Kindergottesdienst;
1 Uhr : Christenlehre (Söhne und
Töchter ) . — Sonntag , Montag ,
Dienstag , abds . 8 Uhr : Paffions -
andacht; Mittwoch, abds . 8 Uhr:
Beichte f. Gründonnerst . -Abendm.

Evang. Kirchrngemeinde Eutingen .
9.30 Uhr : Hauptgottesdienst (Blan -
kenhorn ) ; 2 .30 Uhr : Gottesdienst.

RSm . - Katholische Gemeinde.
St . Franziskus : 6, 7, 8, 9 .30, 11.15,

19 .30 Uhr Gottesdienste.
Eutingen : 9.15 Uhr Gottesdienst.

Herz - Jesu - Staotkirche: 7 , 8 , 9.30,
11 .15 u . 7 .30 Uhr : Gottesdienste. —
Buckenberg : 9.45 Uhr.
Bon Montag bis mit Gründonners -
tag , abds . 5.30 u. 8 Uhr : Predigten

St . Autaniuskirch« : 8.30, 8, 9 .30.
11 .15 und 19 .30 llhr Gottesdienste;
Arliuger : 9 Uhr Gottesdienst.

LiebfrauenkirchePfzh.-Dillweißeuftein:
7, 8.30 und 14 Uhr Gottesdienste.

Eoang, Gemeinschaft , Simmlerstr . 4.
Sonntag : 9 .30 llhr : Predigt , Direkt.
Dick ; 11 Uhr : Sonntagschule; 19 Uhr:
Predigt . — Gründonnerstag 20 Uhr:
Predigt , E . Pleßmann .

Christi. Gemeinschaft, Pflügerstr . 53 .
Eonntagb 9.30 llhr : Gottesdienst ;
11 llhr : Sonntagschule. — Karfrei¬
tag 9 .30 llhr : Gottesdienste— Oster -
fest 9 .30 llhr : Gottesdienst.

Freie Religionsgemeinschaft Deutsch¬
lands , Gemeinde Pforzheim , im
Reichsverband freirelig . Gemeinden.
Jugendweihe (Konfirmation ) am 18.
4 . 43, nachmittags 2 .15 Uhr, durch
Pfarrer M Gehrmann, Offenbach .
Thema : „Heilige Ordnung"

, Leit-
wort , von Schiller . Chor- und Solo-
gesänge , Kammermusik . Gäste will¬
kommen . Freier Eintritt .

Vffene Steilen
Gin Äutomateneinste .ller
wird gesucht für Lantzdrehautomä-
ten, tüchtig und perfekt mit ausge-
reiftem Können. Angeb . E 26166 .

Männliche Hilfskraft
für die Abendstunden gesucht .
Gaststätte Markgraf Christoph.

Schmucksreta-Fasserlehriiiig
sowie Goldschmiedlehrlingauf Mar .
kasitschmuck in Silber für Export
werden zur gründlichen Ausbildung
auf Ostern eingestellt . Sofortige Be.
Werbung erwünscht . Erwin Dissin--
ger , Bijouteriefabrik , Pforzheim ,
Kronprinzenstraße 12.

Laufjunge für Ausgänge ei¬
nige Nachmittagcffn d. Woche gef .
Uhrenfabrik Rivoir , Luisenplatz 4.

Tüchtige Kraft fürs Kabinett
möglichst im Kettenfach bewandert ,
von Exportbetrieb gesucht . Gefl.
Ang . mit Angabe seith . Tätigkeit
an Behner & Cie ., Nagoldstr. 14.

Lohnbuchhaltung . Bewährter
Fernunterricht . Freie Auskunft.
Dr . Iaenicke , Rostock. 19. A. (*

Sol . Hausgehilfin , welche kochen
kann , von 8—15 Uhr gesucht . Ange-
bote unter I 4741 an den Verlag .»

Familie sucht infolge Verheiratung
ihrer Hausgehilfin boldmögl. Ersatz .
Angebote unter A 26146 an d . B . »

Aalt . Schulmädchen f . nachm , etwa
3 Std . ges. Zu erfr . u . Nr . 4633 . »

Monatsfrau für 1 od . 2 Vorm ,
i . d . Woche in gt . Haus d . Südstadt
gesucht. Zu erfragen u . Nr . 4691 . »

bemiftkte Ünzeigen
Export . Zugelafsener Heimfasser
auf Markasit gesucht . Sima -Schmuck,
Ludwig Augenstein, Bleichstraße 31.

Uung . Mann sucht Heimarbeit
gleich welcher Art . Angebote unter
H 5083 an den Verlag ds. Blatt . »

-Wer übernimmt laufende Men.
genlieferung von Stanzartikeln
(Scheiben ) von 2 imn aufwärts ?
Angebote unter K 26209 an d. V . '

Wer übernimmt Revolverarbeiten,
Durchlaß bis 20 mm , Länge der
Teile bis 28 mm ? Angebote unter
H 28152 an den Verlag . »

Wer fertigt Schnitt , und Stanz¬
werkzeuge nach . Stanzmuster und
Zeichnungen für Stanzteile bis zil
1 mm Blechstärke ? Angebote an
Deguffa-Siebert , Hanau.

5—'IOOOO Mark aus Privathand
auf 1. Hyp . sof . auszuleihen . Zu¬
schriften unter H 4724 an d . Verl .»

Automatendreherei
nimmt noch Aufträge an (keine
Gewinde) , Durchlaß 6—22 mm .
Gefl. Angebote unter N 26210 , »

Weiche Firma stellt gel ., erfahr .
Aushauerin Fußtritt - od . Spindel -
preffe mit lauf ., lohnender Heim -
arbeit zur Verfügung ? Fr . Berta
Dan , Birkenfeld, Dietl . Str . 18.

Aelt . Mann übernimmt Geh¬
wege zu reinigen . Angeb. L 4648 . »

Weich älterer Mann
hilft zeitweise bei Gartenarbeit ?
Geflügelhof Hecht, Calwer Str . 121.
Anzutrefsen zwischen 13 u . 14 Uhr.

Wer überlaßt Körperbehind .
zur Wiedergewinnung seiner Ar-
beitskraft 2—4 gebraucht« Tennis ,
bölle ? Angebote unt . A 5055 . »

Wer leiht Brautkleid
gegen Bezahlung? Angeb . I 4687 .'

Frischmelkende
3 > « g -

ist zu «erkaufen
Dietlinger Str . 8.

St( ll(D' 6t |uih(
Aelt . Mann sucht sitzende Halb¬
tagsbeschäftigung. Ang . K 4649. '

Gewandte Stenotypistin
sucht selbständige Halbtagsbeschäf¬
tigung . Angebote unter E 4619. ’

Sdimudtutaren
Wer kann SlIberguB
für Export in größeren Mengen
laufend Herstellen ? Angebote unter
A 26207 an den Verlag. *

Fässer - Arbeiten in Silbermar-
kasit für Export werden dauernd
an selbständige Geschäfte vergeben.
Angebote unter A 26206. *

Miel-vesucke
Trock . , ebenerd . Lagerräume
(Schuppen, Garagen usw .) zu mie
ten gesucht . Angeb u . B 25522

Fabriklokal von kleinerer Me -
tallw .-Fabr . ges . Angeb . N 4661 . »

Zu mieten gesucht größere La .
gerräume , 200—300 qm , zum Un¬
terstellen von Möbel, mögl . Erd-
geschoß, desgleichen schöne Büro,
räume . Angebote unter A 26148. •

Schöne , ruh . geleg . Wohnung
von etwa 4 Zimmern in 1. od. 2 -
Familienhaus gesucht . Angebote an
Reichsrichter Fleischmann, Mün.
chen-Bogenhausen, Neufahrnerstr.
14, oder Frau Theod . Wankel ,
Schwarzwaldstraße 9, hier.

2 - oder 3 - Zimmer - Wohnung
am liebsten mit Bad und Garten ,
außerh . Pforzh . von ruh . Mietern
gesucht . Angebote unter F 4805. •

2 - Zimmerwohnung mit Küche
von alleinsteh. Dame, ruh . Mieterin ,
in gutem Hause gesucht. Angebote
unter B 25859 an den Verlag.

2 -Zimmer 'Wohnung m . Küche
für ruhiges , alleinsteh . Ehepaar ge -
sucht . Ernst Winkler, Orleansstr . 15,
Fernsprecher 7958 . (25860

Geluchl Ein« Wohnung (2 Zim .
und Küche) , evtl , auch als Unter-
Mieter m . Küchenbenützung . Möbel
vorhanden . Angsb. unter F 4587. *

2 - ZImmer - Wohn . od . gr. I-Zinn
Wohn, mit Gas u . Wasser von jg .
Frau m . % I . alt . Kind f . sof . » d .
später ges . Bngeb. u. Nr. 4698. •

1 - Zimmer - Wohnung von Fräul.
gesucht . Angebote unter M 4669 . »

1 od. 2 leer« gim
mer in gt . Hause
von berusstät . jg .
Dame ges. Auge -
bote u . B 4713 an
den Verlag . •

Möbl. Wohn - und
Schlafzimmer mit
2 Betten v . Arzt
für sofort gesucht .
Angebote unter M
5213 an d . Verl. '

lvoknungstausrli
Tauscht Gesucht 3. oder 4-Zimm.»
Wohnung mit Bad , mögl, Nordstadt,
im Tausch gegen kleinere 2-gimmer.
wohnung mit Küche in der Frie -
denstraße. Angeb. unter A 4598. *

3 -Zimmer - Wohn . , schön , geräu¬
mig, mit Zubehör, in Stadtmitte
gesucht . Geboten schöne 3-Zimmer-
wohnung in der Oststadt , im 8. St .,
in ruhigem Haus . Angebote unter
A 4620 an den Verlag ds . Bl . *

Zu oermieten
Trockener Raum zum Unterstell ,

v. Möbel z . vm. gu erfr. Nr . 4591 .»
Garage ev. auch als Lager in d .
Oestl . bill. , . vm . Zuschr . Nr . 4699 .»

Srundstücksmaekt
Größer . Wirtschaftsanwesen

4stöckig , schön« Lage , mit schönem ,
gr., Hellem Wirtschaftslokal, das
sich auch für jeden anderen Betrieb
eignet, sowie Neubau , 3X3 Zim-
mer, mit Bad , wegen Zuruhesetzung
zu verkaufen. Anz . 50 000 Mk . Im
Alleinauftrag Chr. Ehrhardt , Im -
mobilien, Zerrennerstraße 5.

Hau » zu kaufen gesucht. Bauern,
haus oder Einfamilienhaus im Enz.
oder Nagoldgebiet gegen bar . F .
Hellmann, Immobil . , Pforzheim ,
Hohenzollernstr. 82, Fernfpr . 3243 .

Elnfamlllenhaue gesucht in
oder Nähe Pforzheim , gegen ein
gleiches mit 5 Zimmern, Küche , 5
Ar Garten , Nähe Konstanz, zu tau .
schen. Preis etwa 20 000 Mark.
CH . Ortolf , Makler, Singen a . H .,
Ach Graben 32 .

Sin - oder Zweifamüienhaus
in Pforzheim oder im Enztal oder
im Dobelgebiet zu kaufen gesucht .
Angebote an Friedrich Klaas ,
Karlsruhe , Weinbrennerstraße 8. (»

Größeres Wohnhaus
in Pforzheim gegen Barzahlung zu
kaufen gesucht. F . Hellmonn, Jmm .,
Hohenzollernstr. 82, Fernfpr . 3243 .

Tausch - Gesuch . 4-gimmer-
Wohnhaus m . Fabriklokal, gt. Lage ,
geg . 3-Zimmer.Wohnhaus zu tausch ,
gesucht . Angebote unter L 4547 . »

Hl . Wiesenstuck zu kaufen
gesucht , mögl . Rod oder Bohrain .
Angebote unter N 4572 . »

Garten oder Baumstück
möglichst Friedhofgegend, zu kaufen
oder zu pachten gesucht . Angebote
unter F 26185 an den Verlag . »

ftauf-Gcfiidie
Guterhalt . Kassenschrank
zu lauf . ges. Angeb . u. B 25665 .

Kinderschreibpult
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Angeb unter K 25976 a . d. Verl.
Eins Offizier - Tuchhose
lang, für meinen Mann gesucht .
Angeb . unter A 25842 an den Verl.

Badisches evang . Choralbuch
zu kaufen gef. Angeb. u . K 4643. »

Kassenschrank au kaufen ges .
W . L . Schwaab, Weingarten/Baden ,
Fernruf 26/27 .

Wohnz . - Einrlchtung , eins ., gut
erhalten , od. auch einzelne Möbel,
stücke zu kauf . ges. Ang. L 4650 . »

Kindersportwagen , guterhalten,
gesucht . Angebote unter F 4631 . »

Ofenschirm , mögl . 3teilig, ge.
sucht . Angebote unter L 4627 .

»
Kl. Zimmerofen , mögl . Dauerbr. ,
ges. Angeb . mit Preis u . M 4624 .»

3 - Zimm . - Wohnung , sehr sonnig ,
freigelegen, mit Bad u. Mansarde
( Nordstadt) wird für sof . od . später
im Tausch gegen gleichwertige 4- » d .
5-Z .-Wohnung abgegeben. Angebots
unter M 4652 an den Verlag . '

Geb . schöne 3 - Z . - Wohnung
m . Bad , Kammer, Gartenanteil ;
gesucht : 4. od . 5-Z .-Wohnung, evtl ,
m . Garten . Angebote u . K 4638. '

Wohnungstaulch . Geboten ,
große sonn. 2-gim . -Wohng ., Miete
31 RM . Ges ., ebens . 3- od. 4-Zim .-
Wohnung. Angeb . unter M 4571. '

Wohnungs - Tauschi Geboten in
Pforzheim (Südstadt) 2-Z.-Wohng .,
gesucht in Pforzh . od . Stuttg . 3- o .
4-Zimmerwohnung. Eilangebote un.
ter N 25750 an den Verlag.

Schöne 2 - Zimmer - Wohnung
in gutem Hause von alleinst., ält .
Dame gesucht . 4-Z.-Wohnung mit
Bad in Pforzheim kann in Tausch
gegeben werden. Angeb . E 4719. *

Tausch . Gesucht v . alleinst . Dame
sonnige 2-Zimmerwohnung m . Bad
und evtl . Gartenbenützung, geboten
schöne, große 4-Zimmerwohnung m .
Bad , Mansarde , in gutem Hause .
Angebote unter C 4715 a. d . B . *

Gebrauchtes Fahrrad zu kaufen
gesucht . Angebote u . I 4613 .

Guterh . Ledermappe u. Kostüm.
Jacke f . 18jähr. Mädch ., Gr . 44-46 ,
zu kauf , ges. Angeb, u . E 4596 , '

Guterhaltene Aktenmappe
gebraucht, zu kaufen gesucht . Ange.
bote unter H 4597 an den Verlag . '

arate
ober &

Museumstr . 6.
Klavier gesucht geg. Barzahlung.
Es kann auch in Tausch gegeb . wer¬
den : Bett u . Tischwäsche , Armband¬
uhr , schöne Palme , gr. Keramik-
vase, Stehlampe , Gasbadeofen, we -
nig gebraucht. Angeb. K 4639 . '

Kleiderspinde werden zu kaufen
gesucht . Angebote unter E 26204 . '

I mod . , guterh . Koffergrammouh .
mit Platten ges . Angeb. L 4611/ *

FuBtritlpressen
zu kaufen oder zu leihen gesucht .
Angebote unter L 26202 a. d . B . '

TIsehbotirmascHlna
gebraucht, gut erhalten , mit ver-
senkbarem Bohrer und eine Revol ,
ver-Drehbank zu kaufen gesucht
Angebote mit Preisang . M 26201 . »

Modern .Schlafzimmer , guterh ,
für sofort oder später zu kaufen
gesucht . Angebote unter A 4672 . '

Gesucht Puppenwag . , geboten wird
1 P . Rollschuhe . Bngeb. L 4668 . '

Kassenschrank mittl . Größe zu
kaufen evtl , zu mieten gesucht . An-
geböte unter E 26151 an d. Verl . '

Kardex - Kasten , 12teilig, tzango.
schränke , Einteilg . 6, Normenf. 8,
Schränke mit ausziehb. Schubladen
für Karteikarten , 23 bis 24 cm
brt ., mindest. 19 cm hoch . Kaffen . '
schränke, neu oder gebraucht , sofort
zu kaufen gesucht . Angebote unter
B 26147 an den Verlag. _

•
Ein Teppich , echt od . Haargarn ,
zu kaufen gesucht , Größe 2V»X8Vi
m , oder 3X3 1/« m , oder 3V «X4 m.
Angebote unter A 25521 a. d. B.

3u verkaufen
Gleichstrommotor , 2,5 PS, 220
Volt , 1500 Umdr./Min ., neuwertig,
um 220 .- zu verk . , ebenfalls neue
Gleich , u . Drehstrommotore von V,
bis 8 PL gegen Metallunterlagen
abzugeben. Erwin Rühle, Ing .,
Baumstraße 14. v_

Türen , Fenster u. Brennholz
verkauft Luplow._ ,

Sang u. Klang , 7 Bücher, Pr . 50.-,
'

zu verk . Kais..Frdr .-Str . 18, I .
Laute au verkaufen
Preis 60- Kaif.-Frdr .-Str . 18, I.

a rüdr . Handwagen f . Handwerk.
'

40 - , u . eis. Kinderbettstelle 10.- zu
verkaufen. Adolf Klotz , Stein , Alte
Brettener Straße 5._

'

Verseil . Bücher Geschichte , Poli .
tik , Länderkunde, Reisen, Pr . 5-50
Mk ., zu verk . Kais..Fr ..Str . 18, I.

Zu verkaufen 1 1 Teppichkehr.
Maschine 8.-, 1 Staffelet 15.-, Bil-
der m . Rahmen 6 .- bis 12.- , 2 Mes.
singträger 10.-, 1 eiserne Bettstelle
6 .- , 1 - Tischchen 15 .- , 1 Elektrisier,
apparat 45.- , 1 Nachttisch 15.- . Zu
erfragen unter Nr . 4682 i. Berl . *

WeiBer Kohlenherd zu verkauf.,
Preis 30 Mk . Angebote F 4666. *

3u eeriaufdien
Moderner , elektrischer Herd
vierflammig , wenig gebraucht , 220
Volt , oder Boiler, 100 Liter haltd.,
gegen elektrischen Eisschrank , 220
Volt, zu tauschen gesucht. Ange -
bote unter G 25467 an d . Verlag.

Taueei, . Babywäsche, sehr gut
erhalt ., sowie Paidi -Bett (60X110
cm ) mit Gummirädern wird abge¬
geben. Gesucht Klavier bei Bufzah.
lung . Angebote ünter Nr. 4723. *

Tauscht Geboten guterh ., ledern.
Schulranzen . Gesucht led ., guterh.
Schulmappe oder Aktentasche . An-
gebote unter B 25519 a. d. B.

Tausche 1 Paar wenig getr .
H.-Stiefel , Gr . 39 ' /, , gegen guterh.
H .-Fahrrad mit Beleuchtung u . gut.
Bereifung , mit Aufzahlung. Angeb .
unter A 4610 an den Verlag. »

Scb. , sciiw . Bindescbuh , hoh. Abs.,
Gr . 36/37, gegen gleichwert ., schw .
Schuh mit niederem Absatz, Gr . 40.
zu tausch , ges . Zu erfr . Nr. 4601, *

Radle , 5 Röhren , Allstrom, gegen
Photoapparat zu tauschen gesucht.
Hauber , Maximilianstr . 148._

1 Paar br . Damenhalbschuhe
Gr . 38, neuw., geboten; ges. eleg.
D .-Schuhe od . Sportschuhe, Gx. 37,
gleichw . Angebote unter A 4581. »

Eleg . Pelzcape gegen gleichw.
Silberfuchs zu tauschen gesucht. ZU
erfragen unt . Nr . 4600 im Verlag.»

Knickerbockerhose Maßarbeit,
^

Gr . 48, gegen lange Herrenhose ,
mögl. braun , zu tauschen gesucht.
Zu erfragen unter Nr . 4599 i . B . *

Radio Volksempfänger, Gleich¬
strom , gegen solchen mit Wechselst«.
zu tauschen. Angebote B 26198. *

Braune Wolljacke mit Sil »
ber-Fuchs gegen schönen Schmuck zu
tauschen; weiß .seid . Abendkleid mit
Jäckchen 70.- , Lame Bolero 15 .- , ge-
häkelte Spitzengarnbluse 60.- , alles
Größe 40- -42, zu verkaufen. Zu
erfragen unter Nr . 4737 im Verl.»

liermarht
Schlachtpferde kauft
feit über 40 Jahren zu bekannt
guten Preisen die Pserdeschlächterei
Iah . Borheimer, Pforzheim, Wai.
senhaueflatz 7, Ruf 5039. — Zu
Notschlachtungen mit dem Kraft-
wagen schnellst, zur Stelle. (25340

1893 AGG « 1943
Schlacht - Pferde

kauft zu den besten Tagespreise»
(auch verunglückte ) . Sattlvb Riedl,
PferdefchlSchterei, Inh . M. Höflich,
Pforzh ., Rufnummer 7254. (25773



7amUltB - ßit3eigtii
Janus lote ! Unser Dieter hat ein

Schwesterchen bekommen : Lore
Stübner , geb. Kohlhammer, z. Zt.
Siloah , Hans Stübner , zur Feit
Flensburg . Pforzheim . 15. 4 . 43.

Äeiuer . - Die glückliche Geburt an
seres ersten Kindes zeigen wir mit
großer Freude an . Liefe ! Maurer ,
geb . Schleier, z. It . Stadt . Kran-
kenhaus, Fritz Maurer , Pforzheim.
Hercyniastraße 63.
ire Verlobung geben bekannt:
Margaret « Brust, Pforzheim , zur

teU Possenhofen, Starnberger See
eldw . Mathias Buczolich , Wien

z. Zeit Wehrmacht, Wittstock/Doffe .
hs grüßen als Verlobte : Hilde -

gard Reich , Oeschelbronn , Obergefr.
Walter Schnaible, zur Zeit Urlaub ,
Wurmberg. 18. April 1943.

§Btr grüßen als Verlobte : Else
Vollmer, Birkenfeld, Dietling . Str .
111, llffz . Eugen Sänger , Otten-
hausen, zur Zeit im Lazarett . —
Pforzheim , den 18. April 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt:
Else Dertfch , Pforzheim , Wehrstr.
Nr . 3, Helmnth Schwerbrock , zur
Zeit bei der Wehrm. , Sigmaringen ,
Bingerstr . 18. — 17. April 1943.

Es grüßen als Verlobte : Gretel
Fix , Ottenhausen , Kreis Ealw,
Josef Hirschmanner, Kirchdorf 63,
z. Zt. im Felde . - Im April 1943 .

Wir haben uns , verlobt : Gretel
Augenstein, Erich Raifch, zur Zeit
Wehrmacht. Dietlingen , April 1943.

§hre Ferntrauung geben be -
kannt : Uffz. i. Frw .-D . Eng. Bopp,
zyr Zeit im Osten , Ulla Bopp, gb .
Eisenbarth , Pforzheim , Sophien¬
straße 42 , 17. April 1943 .

Ihre Vermählung zeigen an :
Hans Schweitzer , Gertweiler/Elf ,
und Fra » Elisabeth, geb. Kirn,
Pforzheim , z . Zt. Kassel . April 43.

Wir wurden heute getraut : Ant.
Bäuerle , Rostock, Liskowstr . 14 ,
und Maria Bäuerle , geb . Scheidet ,
Pforzh ., Bunfenstr . 6, 17. 4. 43.

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Erwin Kallenberger, z . Zt.
Uffz . in einem Flak-Regt. , Marta
Kallenberger, gb.. Schneider. Pforz¬
heim , Holzgartenstr. 19 , 17. 4. 43.

Wir beginnen heute unseren gemein-
samen Lebensweg : Georg Heckel ,
Gertrud Heckel , geb . Eicheldinger.
Pforzheim , Oränierstraße 19, bei
Schumann, 17. April 1943,

Emil Samsel , Annemarie Samsel,
geb . Seemann , Vermählte . —
Niefern , den 17. April 1943.

Ihre Vermählung beehren sich
anzuzeig. : Hans Hürlimann , Straß -
bnrger Straße 1 , u. Frau Margrit ,
geb . Ruf , Bahnhofplatz 3. Pforz -
heim , den 17. April 1943.

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Juli », Fröhlich, Birkenfeld,Erika Fröhlich, geb . Lipp, Karls -
ruhe. Birkenfeld, 17. April 1943 .

Ihre Trauung geben bekannt:
Erich Rothfuß , zur Zeit Wehrm.,
u . Wilfriede Rothfuß , geb . Kraus ,
z . Zt . Kassel . - Pforzh ., 17. 4. 43.

Dr. phil. Otto Müller , Seligenstadt
0. M ., Elise Müller , geb . Augen-
stein, » Pforzheim , Kiehnlestraße 9 .
Vermählte . 17. April 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben
bekannt : Walter Kandel, Uffz . i.
Frw . -D. , Reutlingen , Gertrud Kan¬
del, geb . Saßmann . Pforzheim ,
Mahlbergstr . 38. 17. April 1943.

Für die vielen Glückwünsche u . Auf.
merksamkeiten bei der Ankunft
unseres Stammhalters Hansjörg
sagen wir allen- unseren herzlich¬
sten Dank. Hans Meyer u. Frau
Irene , geb : Burkard, Pforzheim,
Waisenhausplatz 8 .

Für die erwiesenen Glückwünsche u.
Aufmerksamkeiten anläßlich unse-
rer Kriegstrauung danken wir aufs
herzlichste . Üffz . Horst Wiedeman»
und Frau Anneliese Wiedeman»,
geb . Burkhard . - Pfzh . , April 43.

Unsagbar hart traf uns
die schmerzl . Nachricht ,
daß unser einziger, lie,
ber, guter , Hoffnung «,

«oller Sohn u . Neffe, Kanonier
Bruno Winter

an einer schweren Krankheit im
blühenden Alter von 18% Iah
ren am 19. April 1943 für die
geliebte Heimat für Führer ,
Volk und Vaterland in einem
Ortslazarett in Frankreich ge¬
storben ist. 3n unsagbarem Leid :

Die Eltern : Michael Winter « .
Frau , Turnstr . 11, sowie alle
Verwandte».

Pforzheim, den 16. April 1943.
Mit der Familie trauern um
den herben Verlust eines jungen
Arbeitskameraden Betriebsfuh .
rung und Gefolgschaft des Ge .
fallenen.

Tiefes Leid brachte uns
die harte und schmerz ,
liche, völlig unerwartete
Nachricht , daß mein her .

zensguter Enkel, mein lieber ,
einziger Bruder und Schwager,
Onkel , Neffe und Vetter

Werner Durban
Unteroffizier in einem Panzer
Pionier -Regt . , Inh . des EK . 2.
Kl. und anderer Auszeichnungen,
bei den schweren Kämpfen südl.
Orel am 29 . 3 . 43 kurz vor sei
nem 27 , Geburtstag , den Helden
tob fand . Er gab getreu feinem
Fahneneid u . in höchster Pflicht,
erfüllung für Führer und seine
geliebte Heimat sein junges Le¬
ben . In tiefem Schmerz :

Die Großmutter : Pauline Boss
fert Ww ., der Bruder : Hugo
Durban und Frau , und alle
Anverwandtem

Pforzheim, Roonstraße 16. - Die
Trauerfeier findet am Osterfonn.
tag , nachm . 17 Uhr, in d . Schloß ,
kirche statt .

Unsagbar hart traf - uns
die traurige Nachricht ,
daß unser jüngster, son
niger , über alles gelieb

ter Sohn, Bruder , Onkel und
^ Tfe Karl Heil
Funkgefreiter der Kriegsmarine ,
kurz nach Vollendung feines 22.
Lebensjahres auf einer Feind,
fahrt den Seemannstod fand. Er
folgte ein Jahr später seinem im
Osten gefallenen Bruder Her .
mann . Sie gaben ihr Leben für
ihre Heimat. In tiefer Trauer :

Die Eltern : Hermann Heil «.
Frau Emilie, geb . Göring , die
Geschwister : Gertrud Eißinger
Witwe, geb . Heil, mit Kind
Inge , Lore und Frieda Heil ,
nebst Verwandten.

Ittersbach , den 15. April 1943.
Trauerfeier : Sonntag , 18 . April ,
nachmittags .4 Uhr.

Völlig unerwartet traf
uns d . schmerzliche Nach-
richt , daß unser lieber,
lebensfroher Sohn , Bru .

der , Schwager, Onkel und Neffe ,
mein innigstgeliebter Bräutigam

Wilhelm Abel
Gefr. t. e. Panz .-Jäg .-Abt ., Inh .
d. Berw .- Abz. u. Teilnehmer am
Frankreichfeldzug, im blühenden
Alter von nahezu 25 Jahren an
der Ostfront, füdwestl. Orel, ge-
fallen ist . Sr gab fein junges
Leben für feine Lieben in der
Heimat. In tiefem Leid :

Die Eltern : Gust . Abel « . Fr .,
die Gefchwist . : Obergefr. Karl
Abel, im Osten , mit Familie ,
Obergefr. Fritz Bauer , i . Ost .,
mit Frau Frida , geb . Abel,
und Kind, Obergefr. Viktor
Schick , z . Zt. Luftw., mit Frau
Marta , geb . Abel, und Kind,
Lina Abel, Obergefr. Ernst
Abel, i . Ost ., die Braut : Frida
Plapp , u . alle Anverwandte« .

Gündelbach, den 15. April 1943 .
Trauerfeier : Palmsonntag , den
19. 4 . 43 , nachm . 2 Uhr.
Mit den Angehörigen trauert die
Betriebsführung u . Gefolgschaft
der Firma Fabrik für Eisenbau-
te» Wilh. Luig, K .-« ., Illingen
«Württ . j um, ein tüchtiges, flei-
ßiges Gefolgschaftsmitglied und
treuen Kameraden.

Für alle Glückwünsche , Blumenspen-
den und Aufmerksamkeiten zu un¬
serer goldenen Hochzeit danken wir
herzlich . Karl Hittler , Bäckermei¬
ster , und Fra «, Niesern.

Ueberaus hart traf uns
die schmerzl . Nachricht ,
daß unser lieber , hoff -
nungsvoller Sohn, Abi-

turient der Reichsschule der NS-
DAP . in Feldafing, Gefreiter

Kuno Wieber
bei den schweren Abwehrkämpfen
am westlichen Kaukasus in folda-
tifchrr Pflichterfüllung am 19.
Februar 1943 im Alter von 29V-
Jahren den Heldentod fand . In
tiefstem Leid :

Die Eltern : Friedrich Wieber
und Frau Marie , geb . Wolff.

Pforzheim , den 14 . April 1943.
Kronprinzenstraße 38 .

Tiessstes Leid brachte uns
die noch unfaßbare
Nachricht , daß mein ge¬
liebter Mann , unser

lieber, guter Vater , mein lieber
Sohn und Bruder , Schwieger¬
sohn, Schwager und Onkel
Soldat Ernst Augenstein
im Alter von 41 Jahren durch
Unglücksfall im Dienst fürs Va¬
terland im Heimatgebiet uns
entrissen zvurde . In tiefem . Leid :

Die Gattin : Klara Augetzstein ,
geb . Künkele , die Kinder :
Brunhilde, Inge , Bruno , In¬
grid und Christel, die Mut -
ter : Frau Juliana Augenstein
Witwe, geb . Zipfe, die Schwie -
germutter : Fra » Karoline
Künkele W« «., geb . Lang , und
alle Anverwandten .

Eutingen , Kieselbronn, 16. 4. 43.
Die Beerdigung findet am 18.
April, nachmittags 1 Uhr, in
Eutingen statt .

Nach langer Krankheit verschied
im Alter von nahezu 58 Jahren
mein lieber Mann , unser guter
Vater , Bruder , Schwiegervater,
Schwager und Onkel

Paul Kuppinger
Gastwirt z . Wiirttemberger Hof .
In tiefem Leid :

Frau Luise Kuppinger, geb .
Jülle , Walter Kuppinger, zur
Zeit bei der Wehrmacht , und
Frau Käthe, geb . Bogl, Ulm ,
Erwin Seidel, z . Zt. bei der
Wehrmacht , und Frau Maria ,
geb . Kuppinger, u»d alle An¬
verwandten .

Pforzheim, den 16 . April 1943.
Tunnelstr. 61. - Die Feuerbestat¬
tung findet Montag 15 Uhr statt .

Todesanzeige und Danksagung.
Am 13. 4 . 43 verschied nach
schwerem Leiden mein lieber
Mann , unser Vater , Großvater ,
Urgroßvater u . Schwiegervater
Konrad Herchenroeder
Die Feuerbestattung fand in aller
Stille statt . Zugleich danke ich im
Namen aller Hinterbliebenen für
alle Liebe und Anteilnahme.

Fra « Margarete Herchenroeder
Witwe, Ringstraße 9.

Pforzheim, den 17. April 1943 .

Statt Karten . - Danksagung.
Für die innige Teilnahme, die
uns beim Heldentod unseres lie¬
ben , unvergeßlichen Sohnes .
Bruders , Schwagers, Onkels und
Neffen, Schütze Willi Schroth, zu.
teil wurde, sagen wir herzlichen
Dank. Besonderen Dank den Mit¬
wirkenden an der Trauerfeier u.
all denen, die an ihr teilgenom-
men haben. In tiefem Leid :

Familie Hermann Schroth.
Pfrozheim , .Lindenstraße 83 .

Für die aufrichtige Teilnahme
beim Heldentode unseres lieben,
unvergeßlichen Sohnes, Bruders ,
Enkels, Neffen und Bräutigams ,
Oberschütze Karl Mall, sowie für
die Mitwirkung und den überaus
zahlreichen Besuch des erheben¬
den Gedächtnisgottesdienstes und
die vielen Blumenspenden spre¬
chen wir unseren innigsten Dank
aus . Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Familie Heinrich Mall.
Stein , den 13. April 1943 .

Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme bei dem
schweren Verluste meines innigst.
geliebten Mannes , Bruders und
Schwagers, Gefr. Lorenz Walter ,
möchten wir allen ein herzliches
Vergelts-Gott sagen. Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Die Gattin : Rösle Walter , gb .
Fischer , ». alle Angehörigen.

Pforzheim , den 12. April 1943 .
Rudolfftraße 6.

Für die liebevolle Anteilnahme
beim Heldentod meines unver¬
geßlichen Gatten und Vaters ,
unseres Sohnes, Bruders , Schwie .
gersohnes, Schwagers, Onkels u.
Neffen, Obergefr. Willi Hör¬
mann, sagen wir unseren herzl.
Dank . Besonders danken wir für
die vielen Blumenspenden u . die
Teilnahme an der Trauerfeier .
In stetem Gedenken :

Elli Hörmann, geb . Schilling,
mit Kind Rita .

Pforzheim, den 13. April 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heldentod mei¬
nes lieben Sohnes und guten
Bruders , unseres unvergeßlichen
Enkels , Neffen und Vetters , Sol¬
dat Oskar Kautz , sagen wir un¬
seren innigsten Dank. Befände-
ren Dank allen denen , die un-
serem Lieben durch ihre Teil¬
nahme an der Trauerfeier die
letzte Ehre erwiesen haben. In
stiller Trauer : Fra « Johanna
Kautz Ww., g. Metzger , u. Angeh.
Pforzheim, den 18. April 1943 .

Für die mitfühlende, herzl. An-
teilnahme, die uns beim Helden ,
tod unseres lieb., unvergeßlichen
Sohnes und Bruders , Uffz . Ger¬
hard Fuchs, in so reichem Maße
entgegengebracht-wurde , danken
wir herzlich , besonders für die
Teilnahme an der Trauerfeier .
In tiefem Leid :

Familie Wilhelm Fuchs
und Anverwandte.

Pfrzh .-Brötzingen, 8. April 1943 .

Statt Karte» !
Für das liebevolle Gedenken und
die herzliche Anteilnahme an dem
schweren Leid , das uns durch
den Heimgang meines geliebten
Mannes , unseres guten Sohnes,
Schwiegersohnes , Bruders , Schwa¬
gers und Neffen betroffen hat ,
danken wir von Herzen . Im
Namen der tieftrauernden Hin¬
terbliebenen :

Gertrud Brenner , geb . Rößle.
Pforzheim, den 14. April 1943 .

Für all die liebevolle Anteil -
nähme, die wir beim Heimgang
unseres lieben Vaters Michael
Rapp von allen Seiten in so
reichem Maße erfahren durften ,
sagen wir unseren herzlich . Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen.
Pforzheim , im April 1943 .

Es ist mir ein herzliches Bedürf .
nis , allen, die beim Heimgang
meiner lieben Frau Paula Guth,
geb . Gattner , unser in so wohl¬
tuender Teilnahme gedacht haben,
für alle Liebe und Aufmerksam¬
keit von ganzem Herzen zu dan-
ken. Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Friedrich Guth.
Pforzheim, den 7. April 1943 .

Statt Karten !
Allen Lieben , die uns durch Wort
und Schrift beim Heldentode un-
feres innigstgeliebten, unvergeßl.
Sohnes und Bruders , Gefreiter
Werner Pfrommer, ihre liebevolle
Anteilnahme bezeigten, sagen wir
herzlichen Dank. Befand. Dank
für die Blumenspenden und den
Gesang und allen denen , die an
der Trauerfeier teilnahmen . In
tiefem Leid :

Familie Gottlob Pfrommer .
Dietlingen , im April 1943.

Hiermit sprechen wir allen unse¬
ren innigsten Dank aus , die un.
ferem sonnigen, unvergeßlichen
Sohn und Bruder , meinem in¬
nigstgeliebten Bräutigam , Ober¬
gefreiter Karl Granget , die letzte
Ehre erwiesen haben und mit
uns fühlten in unserem unsag¬
baren Schmerz . In tiefem, stillem
Leid :

Familie Karl Granget , die
Braut : Gertrud Bauer .

Ersingen/Königsbach, April 1943 .

Statt Karten . - Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichti.
Heldentod unseres lieben, unver -
geßlichen Sohnes, Gefr . Heinrich
Ed. Ochs, in so reichem Maße
erwiesen wurde, sagen wir herz¬
lichen Dank, besonders den Mit¬
wirkenden und allen denen , die
ihm bei der Trauerfeier die letzte
Ehre erwiesen haben. In tiefer .
Trauer :

Familie Joses Ochs.
Neuhaufen, den 11. April 1943 .

flmflidie Bchonntmachuiig

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die uns beim Heimgang un¬
seres lieben Entschlafenen Albert
Häcker sen. erwiesene Anteil¬
nahme danken wir auf diesem
Wege recht herzlich .
Die trauernden Hinterbliebenen.
Pforzheim, den 14. April 1943 .

Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme und die Kranzspen¬
den beim Hinscheiden unserer lie-
ben Mutter und Schwester Lina
Sauer sagen wir vielen Dank.
Im Namen der Hinterbliebenen :

Ltly de Haar , Emilie Scharfer
Pforzheim.

Die Beerdigung von Frau Marie
Mayer Witwe, geb . Bertsch , findet
heute Samstag , 17 . April , nachmit¬
tags 4 Uhr, statt .

(Tos den Gemeinden

O .-Z . 4/43. Bekanntmachung
Am Montag , de» 19., und Dienstag , de» 26. April 1943,

jeweils von 8—12 und von 14—19 Uhr
linder ein Scharfschießen der Flak von der Turnhalle Enzberg über die
Enz gegen las Felfenwäldle auf Gemarkung Niefern an der Landesgrenze
statt Das gefährdete Gebiet im Umkreis bis zu 1 lern hinter dem Felsen,
.nüldle wird durch das Flaltommando abgesperrt . Das Betreten des ge.
jährdeten Gebietes, insbesondere des Gemeindeweges Niefern—Dürrmenz,
während der genannten Zeit ist verboten . Den Anordnungen des Absperr,
kommandos ist unbedingt Folge zu leisten. Zuwiderhandlungen werden be .
'traft . — Pforzheim , den 16. April 1943 . Der Landrat .

Eutingen :
Amtliche Bekanntmachung.

Die Loszettel für die Familien
mit den Anfangsbuchstaben A—K
können am Montag , den 19. April ,
und diejenigen mit den Anfangs -
buchstaben L—R am Dienstag , den
29. April , während der üblichen

. Kaffenstunden gegen sofortige Be¬
zahlung bei der Gemeindekasse in
Empfang genommen werden. Ueber
die Loszettel, welche nicht recht-
zeitig abgeholt werden, wird an¬
derweitig verfügt.
Eutingen, den 16. April 1943.

Der Bürgermeister.

flusftellungen

KUNST- UND KUNSTGEWERBE¬
VEREIN PFORZHEIM e .V. Poststr . l

Nürnberger Künstler :
Gemälde - Aquarelle - Graphik -
Plastik - Plaketten .
Ausstellunqsfchluß: Sonntag , 18. 4.
Werktags 10 bis 12, 2 bis 5 Uhr.
Sonntags 11 bis 1 Uhr geöffnet
Nichtmi

'
tglieder 59 Pfennig Eintritt .

v a ( t ft ät t c n

Hansa - Hotel Samstag und Sonn¬
tag : Familien -Konzert.

it n t e r r i dt t

Welch Älterer Schiller würde
Schularbeiten eines Schülers der
3 . Klaffe der Oberschule beauf-
sichtigen ? Zu erfrag , u. Nr . 4734 . '

öestkasts - knzeigen

Volksbank Pforzheim
e. G. m. b. H., Pforzheim , Zerren-
nerstraße 27 , bisher Gewerbebank.
Garantiekapital mit Reserven RM
2 550 099 — Spar - und Depositen-
gelder RM 8 988 909 .— Erwirb ein
Sparbuch bei uns ! (25308

Das Luft - und Sonnenbad
am Wolfsberg ist bei günstiger
Witterung jetzt schon geöffnet.

Setze hiermit die gesch . Kundschaft
meines gefallenen Gatten davon in
Kenntnis , daß die Praxis ab 3. 5.
1943 durch meinen Vertreter Herrn
Helmut Rehlig , « eitergeführt wird.
Ich bitte , das meinem Gatten ent-
gegengebrachte Vertrauen auch auf
denselben zu übertragest . H. Lutz,
staatl . geprüft . Dentist, Pforzheim-
Brötzingen, Ersinget Straße Nr . 5.

Kianken - und Heilmassage , Heißluit
Höhensonne, zu allen Krankenkassen
zugelassen. Hanna Adam, staatl . u.
ärztl . gepr., Bernhardstr . 1. Sprech¬
zeit 9—12 und 15—18 Uhr. Fern¬
ruf 9!r . 4514 . / <25307

Bitterlupinen und Senfsaat
wird empfohlen. Otto Bürle , Pforz¬
heim , Deimlingstr. 4 , Ruf 2227.

Wüsche wird wieder täglich zu:
Reinigung angenommen in der An¬
nahmestelle Blumenstr, 13 . Liefer¬
zeit 14 Tage. Ab 15 '

kg Abliefe¬
rung frei Haus . Dampfwaschanstalt
Birkenfeld, Friedrich Maneval . ( '

Das beste u. dankbarste Gesdienk
zu jeder Gelegenheit ei» Klassenlos.
Stürmer , Mannheim , O. 7 11,
Staatl . Lotterie -Einnahme , Post¬
scheck-Konto 259 Karlsruhe .

Wir suchen dauernd : Alte Zeit¬
schriften , wie Gartenlaube , Monats¬
hefte, Kunstzeitschriften usw . ; ser.
der Romane , Klassiker , Jugend¬
schriften, Chroniken, Lexikons ufw .,
sowie Noten und ganze Bibliothe¬
ken. Otto Rieckers Buchhandlg. ( '

Hau ! PollerweiB „ BP “
erzeugt feinste Hochglanzpolitur auf
Stahl , Chrom, Lapids usw . F . Men»
zer, chem . Fabrik , Karlsruhe/Rhein .
Vertretung und Stadtlager : Oskar
Proß , Durlacher Str . 66 , Ruf 2167 .

Werkzeugmaschinen , Werkzeuge
Eiber & Sauter , Stuttgart * 0 .,
Schubartstr . 16 , Ruf 41497 . - ( '

Sin Eigenheim statt Mietet
Wir finanzieren Ihr Eigenheim
oder einen Hauskauf 100% tg durch
steuerbegünstigtes Bausparen . So -
fertige Zwischenfinanzierung in ge -
eigneten Fällen , insbesondere Haus¬
kauf, bei 25% Eigenkapital möglich .
Verlangen Sie kostenlos Aufklä¬
rungsschrift von der Bausparkasse
Deutsche Bau -Gemeinschaft Ä. -G . —
Generalvertretung : Dr . Westphal,
Baden - Baden ,

‘ Vineentistraße 16,
Ruf Nr . 1551 .

'
(26131

Und zum Nachtisch ift zum
Schluß Diemer-Pudding ein Genuß!
Er wird in Pforzheim hergeftellt.

Sämtlich « Musikinstrumente
qebr. , auch reparaturbedürft ., kauft
MnsikH. Sattler , Brüderitr . 11. ( '

„ Panzerlihe -LuftschutztOrenC
. in stahlsparender Ausf ., feuerhem¬

mende , feuerbeständige und trüm¬
mersichere Feuerschutztüren u . Dach¬
bodenplatten für alle Zwecke.
Werksvertr . Th. Dilzer, Karlsruhe ,
Postf. 300 , Amalienstr . 7 . Ruf 5614 .

Meyer & Stall » (26007
Waisenhausplatz 8, Fernruf 3532 .
Sanitäre Anlagen. Zentralheizun¬
gen , Ausführung sämtlicher Pri¬
vat - und Industrie -Installationen .

Quicklebendig
ist der Säugling bei Pauly 's Nähr -
fpeife, die er mit Zufriedenheit
genießt und so leicht verdaut . Keine
Klagen hat man mit dem Jungen ,
kerngesund ist er. Auch ihrem Kinde
die bewährte Pauly 's Nährspeise
aus dem Reformhaus Eden, West ,
liche 28. (26006

Das gute Porträt
von Foto -Wiefener, Sedanplatz 7.

Nirosan ist heute jedem Winzer
bekannt. Die vierjährigen Erfah -
rungen mit Nirosan haben bewie¬
sen, daß , Nirosan in allen Gebieten
und auch in den gefährdetsten La¬
gen sicher gegen den Wurm wirkt.
Nirosan verhält sich der Pflanze
gegenüber völlig neutral und hat
keine nachteilige Einwirkung auf
den Gärungsverlauf und den Ge - _
fchmack des Mostes und Weines, t
Nirosan ist auch mit den beiden
neuen Kupferfparmitteln „Bayer "
2317 und „Bayer " 4918 mischbar .
„Bayer ", I . G . Farbenindustr . A .G.,
Pflanzenschutẑ Ibteilg., Leverkusen .

Stottarar können sehr bald stot- 1
terfrei reden. Angst und nervöse
Hemmungen werden beseitigt auf
Grund 32jähr . Erfahrung . Kinder
mit Hilfe der Eltern . -Viele Dank-
schreiben . Auskunft u . Prospekt frei . -
llnterrichtsinstitut H . Steinmeier ,
Hannover, Wedekinditraße 7.
Hannover, Wedekindstraße 7 . ( ' 4

Nein - es Ist nicht nötig
zur Vermeidung v . Altersbeschwer,
den , hohem Blutdruck, Artecjenver
kalkung immerzu und in großen
Mengen Blattgrün Wagner-Arte
riosal zu nehmen; ein so vorteilhaft
Zusammengesetztes und nachhaltig
wirkendes Naturmittel wie Blatt ,
grün Wagner-Arteriosal , auf der
Grundlage des grünen Pflanzen ,
farbstoffes, des „Chlorophyll", auf .
gebaut und in planvoller Weise er .
gänzt durch pflanzliche Wirkkräfte,
nimmt man vielleicht dreimal jähr -
lich ein paar Wochen lang und setzt
dann wieder aus . So hat es sich be.
währt . P . 1 .59 , 3.49 Mk . Drogerie
Huthsteiner, Rfh. Uhlman«.

Bettfedern reinigt gewissenhaft
Betten -Ratz , Pfäkzerstraße Nr. 18
( Nordstadt) , Fernsprecher 2587 . ("

Klaren Kopf
durch Klosterfrau - Schnupfpulver,
aus Heilpflanzen hergestellt und
seit über hundert Jahren bewährt !
Kopfweh , wenn es durch Stock¬
schnupfen und ähnliche Beschwerden
verursacht ist , schwindet oft bald
nach mehreren Prisen , u. der Kopf
wird freier . Klosterfrau -Schnupf¬
pulver wird hergestellt von der
gleichen Firma , die den Klosterfrau-
Melissengeist erzeugt. Originaldosen
zu 59 Pfg . (Inhalt etwa 5 Gramm)
monatelang ausreichend, in Apothe-
ken und Drogerien erhältlich.

Bass » Fuße ?
Weg damit : Schütz' die Sohlen
durch „Soltit " ! Soltit gibt Leder -
fohlen längere Haltbarkeit , macht
sie wasserabstoßend.

Heirat « »

Welch ehrlich denkendes Fräulein
oder Frau würde einem 44jährigen
Herrn ev ., berufstät ., eine gute Le.
bensgefährtin fein und mit diesem
in Verbindung treten zw . baldige:
Heirat ? Berufstät . u . schlank be-
vorzugt . Ernstgem. Zuschr . m. Bild
unter A 4671 an den Verlag.

Rentner , Anfang der 69er Jahre,
guter , verträglicher Charakter, sucht
mit Witwe in den 59er Jahren zw .
Heirat bekannt zu werden. Ange-
dote unter B 4684 an den Verlag .»

Glücklich « Heiraten
Land und Stadt , Einheiraten «sw.
Frau H. v. Redwitz , Karlsruhe ,
Bismarckstraße 55 ._ (25819

Langes Haar
nach der Kopfwäsche nicht auswrin .
gen wie ein Handtuch, sonst ver¬
filzt es leicht ! Lieber nur vor¬
sichtig ausdrücken. Zur Kopf¬
wäsche d. nicht -alkalische „Schwarz-
kopf-Schaumpon". (*

Kaufm . Direktor , Ans . 49, Dr .
phil . nat ., Apotheker und Chemiker ,
Vierziger, Dr . Ing ., Ende 39, in
leitender Industriestellung , Fach ,
arzt Dr . meb ., Mitte 40, wünschen
mang. Geleg. u. wegen berufl . In
anspr . durch mich harmon . Ehe.
Vertrau ! . Zuschr . erb. Frau A .
Glander , Düsseld .-Oberkaffel, Post,
schließfach 3 (Institut für Ehe -
anbahnung ) .

D. E . B. , Zweigstelle Karlsruhe
Kaiserstraße 194, Eingang Herren,
straße, Fernruf 8166 . Die erfolg,
reiche Ehe -Anbahnung sucht für :
Gebildete Dame, Mitte 39, symp
mittelgr . Erschein ., tüchtige Haus¬
frau , m . kompl . Aussteuer u . Bar -
vermögen, paff. Heirat m . gebild.
Herrn unter NF» 942 . - Geschäfts-
Inhaberin, Ende 49, fympath . Er¬
schein., mit guter Allgemeinbildg.,
schönem Einsam .-Haus , charakterv.
Herrn , dem sie einen gemütl. Le.
bensherbst bieten möchte , unter
Np 943 . - Gerichtsaffeffor, Ende
20 , angenehm. Erschein., viels. in -
teress . , Bekanntschaft m . lieben:
Mädel , unter NP 944 . - Bauarchi¬
tekt, 38 Ä., sicheres Auftreten , streb ,
fam, in sehr guten Verhält »., ge-
bildete Dame zw . bald. Heirat, un-
ter NP 945 .

Alleinsteh., berufstätiger Witwer, 69
Jahre alt , guter Arbeiter und Land-
wirt , gesund und kräftig, möchte
sich wieder verheiraten mit Frau
von 49—69 Jahren , auch mit Kind.
Angebote unter Nr . 4799 . •

muß Ihre Anmeldung noch dabei
sein , darum nicht lange mehr be¬
sinnen, die Anmeldungen zum
Schwarzwaldzirkel bald bringen,
monatl . Beitrag RM 3.— ohne jegl.
Nachzahlung. Bild mit Rückporto an
Landhaus Freyja , Hirsau / Calw,
Schwarzwald._ (25817
Wo findet alleinsteh . , lebenbejah ,
älterer , Pension . Reichsbeamter
(Doktor) , nicht unbemittelt , ein ka.
meradschaftl., letztes „Zuhause" in
sonn ., grüner Außenlage? Mögl. b
ält . Lichtfreunden. Suchender, hier
fremd, absolut zuverlässig, wäre
dankbar für klare Zuschrift (m . Ge
samtvergütung ) unter F 26167 .

'

ffauf-Sefurfu? fUmtheoter
Guterhalt . Bade,
einrichtung (Jun .
ker & Ruh ) oder
ähnlich zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 4884.
Leiterwägelche»

gut erh., 2 bis
Ztr . tragend, zu
kaufen gesucht . Zu
erfragen unter Nr.
4683 im Verlag . '
1 P . neue Damen ,
schuh «, Größe 39
(B II ) weg . Trauer
gegen dunkelfarb.
gesucht , 1 P . wß .
- Mädchenschuhe ,
Gr . 36 (B I ) geg .
solche Gr . 37 ges .
Zu erfragen unter
Nr . 4673 i. B.

Blechgarage
neu od . gebraucht,
gesucht . Angebote
unter H 4798.
Brautschleier mit
Kranz (Diadem)
und Brautschuhe,
Gr. 39, mit nied.
Absatz , ges . Ang.
unter F 4729 .

Hasenstall
zu kaufen gesucht .
Angebote unter B
4716 an d. Verl . *
Guterh . Anzug

für Herrn , 1,75 m
iroß , gesucht in
Neuenbürg ,

Wildbader Straße
Nr . 53.

z« ovrkaufen
Cutaway

mit Weste für
schlanke Figur ,
Preis 86 .- , z . vk .
für schlanke Figur ,

erfragen unter
4677 i. V.

Ufa - Theater
2. Woche. Die entzückende Filme
operette „Karneval der Liebe , ei»
Berlin -Film mit Dora Komar, Jo¬
hannes Seesters, Dorit Kreysler ,
Axel v . Ambeffer, Hans Moser, Ri¬
chard Romanowsky. Spielleitung :
Paul Martin . Musik : Michael Iary .
Alles an diesem Film ist reizvoll
und übermütig , elegant und humor¬
voll , launig und komisch und oet»
mittelt uns 2 Stunden Frohsinn u.
Heiterkeit. Dazu Farbfilm „Ost¬
preußens Wüste am Meer . Deutschs
Wochenschau nach dem Hauptfilm-
Beginn 2 .39, 5 .96, 7 .39 Uhr. Ju -
gendliche nicht zugelaffen. Samstag
und Sonntag Vorverkauf v . 11—12 .

Ufa - Theater
Des großen Erfolges wegen noch¬
mals in Wiederholung: Sonntag
vormittag 19.39 Uhr : Morgen-Ver¬
anstaltung ! Eine 2-Stunden -ReisS
in die Zauberwelt der Berge untev
dem Motto : „Wo die Alpenrosen
blüh' »". Eine großartige Bildfolge,
eine herrliche Fahrt durch Sonne
und Schnee . Programm -Gestaltung,
Vorspruch und verbindende Texter
Dr . Rich . Kaufmann . Leiter dey
Kulturfilm -Herstellung der Ufa.
Eine Fülle bleibender Erinnerun¬
gen : Heuzug im Allgäu, Hochzeit
im Walsertal . Pferd « am Berg.
Flößer im Hochgebirge . Zwischen
Blausee und Blümlialp . Jugend¬
liche zugelaffen. Vorher : Die Deut¬
sch« Wochenschau. - Vorverkauf all!
Samstags

Ufa - Theater
Eine Osterfreude für unsere Klei¬
nen : Vier Märchen-Borpellunge».
Montag , 19. 4 ., bis Donnerstag ,
22 . 4. 43, jeweils V«2 Uhr : „Schnee¬
weißchen und Rosenrot ", „Kinder-
lieder,", „Die gestohlenen Hühner".
Vorverkauf ab Montag für den
gleichen Tag v . 11—12 Uhr. Preise :
Kinder - .39, - .56, - .75 Mk . Erwach¬
sene - .56, - .75, 1.- . Keine fern-
mündlichen Bestellungen.

1 P . schöne
und 1 P . Korb
schuhe, Gr . 38/39,
zu verkaufen, Pr
19.- und 14.- . An¬
zusehen zw . 12 u
2 Uhr Kronprinz
zenstraße 21, I.

Kinderbett
65X139, mit Ma
trotze 36 .- Mark
zu verkaufen
Birmarckstraße 2.

1 Treppe, lks .
Einige Decken

beleuchtunge«, St
19 Mk . , sowie eine
Wohnzimmerlampe
29 Mk. zu verk .
Westliche 225 , pt.
Hochfrequenzappa¬
rat für 116 und
226 Volt zu ver
kaufen , Preis 95
Mark Güterstraße
Nr. 36, 1. St .

Rutzbaum
zu verkaufen, 1,68
Festmeter, zum

Tagespreis .
Hamberg ,
Haus Nr . 87.
Weißer Herd

zu verk. f. 49 Mk .
Roller, Westliche

Nr . 125 .

Z»o«rtaus«ken
1 guterhalt ., d'bl.
Herrenanzug ( gr .,
st . Figur ) , gegen
Damenkostüm , Gr.
42/44 , dunkel , zu
tauschen gesucht .
Zu erfragen unter
Nr . 4874 i . Verl ."

Guterh. Gasbade¬
ofen gegen Kohl .»
Badeofen m . ent-
sprech. Aufzahlg.
Angebote unter B
4693 an d . Verl . '
Gebote« : Laute m.
Rote« ; ges. sehr
gut erhalt . Wind-
bluse, Gr . 46, und
Lederhose für 15-
jähr ., evtl . Wert-
ausgleich . Angeb.
unter B 28163 . »

Lieber SS Jahre (25818
besteht der Lebensbund und Tau¬
fende Damen und Herren haben
durch seine vorbildlichen Einrich¬
tungen in diskreter Weise ihr Le-
bensglück gefunden. Verlangen Eie
gegen 24 Pfg . für Porto Aufklä
runasschrüten durch die Haupt -Ge¬
schäftsstelle des Lebensbundes,
München 171 . Herrnstraße Nr . 16.
Liebe und Treu « (*
verbunden mit einer sorgfältigen
Wahl, sind Fundamente glücklicher
Ehen. Tausende fanden sich schon
durch unsere altbewährte , über 26
Jahre erprobte diskrete Einrichtung.
Auskunft kostenlos . Reuland -Brief -
Bund P Mannheim, Schließf. 602.

sucht gutaussehende, gebild. Dame
bis etwa Mitte 39 als Hausfrau .
Näheres u. P 78 durch Briefbund
Treuhelf, Briefannahme Mün
chen 51 , Schließfach 37 .

ektiv Stein (25753
Pol .-Wachtmeist . a. D ., Durlacher
Straße 76 , Ruf 7118, erledigt Ver-
trauenssachen, priv . Angelegenheit,
jeder Art . Heirats -Auskünfte.

Derloren ufto.
in der Hindenburg-

Lederband. Geg . Belohnung abzng.
bei Dr . Gefeler, Calwer Str . 128.

Knaben, oder
_ Mädchen -Fahrrad

Verloren am Donnerstag abend für 8—16jähr . zu
22.45 Uhr, am Leopoldplatz dunkel - kaufen o. tauschen
blaue Kostümjacke mit w. Streifen . Igesucht . Angebote
Abzug, geg. Belohn, auf d. Fundb . Iunter © 4705 . *

Silb . H .-Taschen -
uhr gegen Her-

ren - Ilebergangs .
mantel , Gr . 1,76,
mittl . Figur , zu

tauschen
Kaiser-Wikhelm -

Straße 15, 1 Tr
Guterh . Gitarre

geg. D .-Armband-
uhr zu tausch , ges.
.Angeb . I 4727.

Tausch ! Radio
Wechselstr ., 110 B .,
zu kaufen od . geg .
guterh. H. -Fahrr .
zu tausch , gesucht .
Angeb . I 4726 . '

Gute, kleinere
Schreibmaschine

ges . Geboten gute
Normal -Schreib

Maschine . Angeb .
unter A 4711.

'

LIH - Llchtsplele
4 . Woche! Letzte drei Taget
2 .39, 5 .99, 7.30 Uhr. Die enk»
zückende Filmkomödie „Sophien¬
lund", mit Harry Liedtke , Käthe
Haack, Hannelore Schroth, Robert
Teffan, Fritz Wagner, Christina
Sorbon . - Regie : Heinz Rühman ».
Sophienlund liegt im Land der
Sehnsucht nach einem Leben , wie es
sich jeder träumt . . - Kulturfilm :
„ Jagd mit der Farbkamera ". - Die
Deutsche Wochenschau vor dem
Hauptfilm . - Vorverkauf Sonntag
19.30 bis 11.30 Uhr.

l- lt . l - 1- lehtsplele
Reifen Sie mit uns ! Der letzt!
Sonderzug war ausverkauft Des¬
halb nochmals Sonntag vor¬
mittag 10.15 Uhr. „Bergwelt —
Wunderwelt" . Ein Kulfurfilmzyklus
aus den romantischen Alpengegen¬
den . — — — Aus dem Inhalt :
Frühling i . Hochgebirge / Reißende -
Bäche / Friedfame Dörfer / Ra¬

tende Felsen / Floßfahrt aus der
Isar / Chiemgau / Jodler und
Schuhplattlertänze / Sommerliche«
Bergland / Berchtesgadener Land
Königsee / St . Bartholomä / Salz¬
bergwerk / Ein Tag bei den Holz¬
fällern / Ein Preiswettsingen in
Hohenaschau / Winter in Berchtes¬
gaden / Bvbrennen / Eislauf / Ski»
Jöring / Sprungkonkurrenz / Ski¬
lauf in höchster Vollendung! Vor¬
her : Die Deutsche Wochenschau . Er¬
mäßigte Preise . — Vorverkauf an
der Tageskasse . Jugendl . zugelaff.

Moderne * Theater SRuf 6925
Beginn 2 .30, 5 .00, 7 .30. Wieder,
aufführung : „Der Sänger ihrer
Hoheit" mit Benjamino Gigli, Ge¬
raldine Katt , Ferdinand Mario -
Kulturfilm : „Java am Alltag". —-
Deutsche Wochenschau , in den ersten
zwei Vorstellungen vor dem Haupt¬
film, in der letzten Vorstellung
nach dem Hauptfilm . — Jugendlich?
ab 14 Jahren zugelaffen. — Vor¬
verkauf nur an der Tageskasse .

Stadttiiaatar
Samstag , 17. April , 19 .80—22 Uhr:
„Lifelott'", Operette von Ed. Kün-
necke . (7. Vorst, der Samstag -
gruppe III in KdF. und Freiver -
kauf : 1 — bis 3.39 Mk .)

Sonntag , 18. April 15—17.89 Uhr :
„Krach im Hinterhaus ", Komödie
von M . Böttcher. Freiverk . : -- .60
bis 2 .39 Mk . — 19—21 .30 Uhr:
„Paganini ", Operette v . Fr . Lehar.
Freiverkauf : 1.— bis 3.30 Mk .

Montag, 19. April , 19.30—22 llhri
„Krach im Hinterhaus ", Komödie
von M . Böttcher. (15. Montag .
Miete A und Freiverkauf : — .60
bis 2 .30 Mk .) — Die Restzahlung
der Platzmiete ist fällig»,

Heran flaltun g en

Guterhaltenes
Chaiselongue «der
Couch gegen silb .
H .-Taschenuhr mit
Kette und entspr .
Aufzahlg. zu tau -
schen. Angebote u .
Rr . 4685 a . d. B. '

Sportwagen
zu vertausch, geg
einen Puppen¬
wagen. Fr . M.
Augenstein, Eu
tinger Str . 5.

Kinderauto
mit Fußbetrieb u.
Handsteuerung ge-
gen Fahrrad für
8—lOlähr. zu tau .
schen ges. Mehr¬
betrag wird ver¬
gütet . Angebote
unter G 4796 an
den Verlag . »

Klavier - u. Lieder -Nachmittag
am Sonntag , 18. April , nachmittag«
17 Uhr, im Lutherhaus in Pforz¬
heim. Mitwirkende : Gustel Schön ,
Heidelberg (Alt ) , Ludwig Kühn,
Pforzheim (Klavier ) , Marie Graf -
Quast, Heidelberg (Klavierbeglei.
tung ) . - Arien u . Lieder von Hän¬
del, Schubert und Wolf ; Klavier-
werke von Bach , Beethoven, Chopin
und Emil v . Sauer . - Karten zu
1.- , 2.- und 3.- Mk . sind noch an
der Abendkasse , sowie im Vorver¬
kauf in Otto Rieckers Buchhandlung
zu haben. Konzertgemeinschaft bli«.
der Künstler „Südwestdeutschland".

MUnnergesangwelii Pforzheim
Karfreitag , den 23. April , nachm .
17 Uhr, in der evangelischen Stadt ,
kirche (Lindenplatz) : Requiem von
W . A . Mozart . Ausführende : Der
Gemischte Chor des Männergesang¬
vereins Pforzheim , das Städt . • Or¬
chester Pforzheim . Solisten : Alice .
Reitz , Pforzheim (Sopran ) , Lisbeth
Schwenk , Stuttgart (Alt ) , Franz
Smeyers , Stuttgart (Tenor) , Maz
Kaffube, Pforzheim (Baß ) . An der
Orgel : Alfred Sichermann. Preise :
3 .- und 2.-, für Wehrmacht 1 .- Mk.
Eintrittskarten bei Rieckers Buch .
Handlung und an der Kasse . Mit¬
glieder habenfreien Eintritt .

Goethes Faust I
spricht am Karfreitag , 23. April ,
18 bis 29 .30 Uhr Schauspieler Wolf
Kraaz vom Badischen Staatstheater
Karlsruhe im Saal der Staatlichen
Meisterschule. - Karten zu 4.- und
3 .- ( Saal mm .) , Galerie 2.- bei
Otto Rieckers Buchh . (26913

Kreisauswahlspiele FuSbalt
Sonntag , 18. 4. 43, nach« . 15 Uhr,,
Sportplatz F .-4L. Germania Brötzin-
gen : Germania Brötzingen— Sport ,
klub — Tiefenbronn (komb.) gegen
B. I. R . Pforzheim.
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